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TELEFONNUMMERN, ÖFFNUNGSZEITEN

APOTHEKE
Telefon	 027 956 23 33
Montag-Freitag	 08:30-12:00  
Montag-Freitag	 14:00-18:00
Samstag	 09:00-11:30

REGIONALPOLIZEI
Termin nach Vereinbarung	 027 956 18 14

FEUERWEHR GRÄCHEN
Manuel Hohl	 078 811 75 00
Pikettdienst 	 079 133 53 67

BERGRETTUNG	
Gruber Damian, Obmann	 079 629 06 62
Reto Tröndle, Stv. 	 079 933 45 64

PFARRAMT RÖM.-KATH.
Pfr. Augustus Izekwe	 027 956 11 89

EVG (EW GRÄCHEN)
Büro	 027 955 15 15
Pikett	 027 956 24 30

WASSERVERSORGUNG
Simon Ruff	 079 221 12 20

Abwasserversorgung
René Zumstein	  079 204 42 31

AHV-ZWEIGSTELLE
Karin Meichtry	 027 955 15 04

SCHULEN
Roger Anthamatten	 027 956 39 65

GESUNDHEIT
Zahnarzt St. Niklaus	 027 956 26 57
Apotheke	 027 956 23 33
Spitex	 027 966 46 86
Sozialberatung	 027 966 46 86
Physiotherapie Grächen	 027 955 69 44
Physiotherapie Hublen	 077 498 32 39
Physiotherapie St. Niklaus	 027 956 35 25
Wohnresidenz St. Jakob	 027 956 51 50

GEMEINDE
Telefon	 027 955 15 00
Montag-Freitag	 08:00-12:00  
zusätzlich Di. und Do.	 14:00-16:00
Registerbüro Do. 	 09:00-12:00 

POST (Volg)	
Mo-So: 	 06:30-19:30

ARZTPRAXIS
Termin nach Vereinbarung	 027 956 15 26

TOURISMUSBÜRO
Telefon	 027 955 60 60

16.12.2023-07.04.2024
Montag-Sonntag	 08:30-12:00
Montag-Sonntag	 13:00-18:00

NOTRUF	 112
Sanität	 144
Feuerwehr	 118
Polizei	 117
Vergiftungen	 145
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LEITARTIKEL

HANS LEUENBERGER

Grächen

FRAGEN ALS  
LEBENSGRUNDLAGEN

Unser ganzes Leben ist ein dauerndes  
Frage- und Antwortspiel. Es sind einerseits 
Fragen des Alltags, die schnell zu beant-
worten sind oder anderseits geht es um 
Fragen, die im Moment unbeantwortet 
bleiben und weiterer Abklärungen bedür-
fen. Zudem müssen wir ebenfalls mit Fra-
gen leben, für die wir erst später oder nie 
endgültige Antworten finden werden.

Fragen - mit Antworten 
Entscheidungen auf alltägliche Fragen zu 
treffen oder zu finden birgt im Allgemeinen 
keine Probleme. Es sind zumeist persön- 
liche Fragen des Zusammenlebens und 
des Berufsalltags. Einfache Fragen von 
Kindern, z.B., was soll ich spielen, lesen 
u.a., können und werden oft noch von den 
Eltern beantwortet. Je nach Kindesalter 
ist es vorteilhaft, die Antwort(en) als Lern- 
prozess in eine gemeinsame Entschei-
dungsfindung miteinzubeziehen. Persön-
lich richtige Ergebnisse auf viele Fragen 
zu finden ist oftmals eine nicht immer 
einfache Aufgabe. Im Zweifelsfall gilt es 
verschiedene Möglichkeiten für und wi-
der gegeneinander abzuwägen, damit 
eine möglichst optimale Lösung zum ge-
wünschten Ziel führen kann. 

Fragen - ohne kurzfristige Antworten 
In unserem Alltag werden wir immer wie-
der mit Fragen konfrontiert, für die wir im 
Moment keine uns zusagende Antwort fin-
den können. Oftmals geht es um Lebens-
situationen, die nicht sofort oder über-
haupt nicht im gewünschten Zeitraum zu 
beantworten sind: Fragen über persönliche 
und familiäre Beziehungen, der beruflichen 
Planung, der Gesundheit, der familiären, 
gesellschaftlichen und politischen Ent-

wicklung, sowie der persönlichen Schick-
sale. Für viele dieser Ereignisse sind kurz-
fristig zufriedenstellende Entscheide nicht 
einfach zu treffen, können jedoch durch 
persönlich gemachte Erfahrungen positiv 
oder negativ beeinflusst werden.

Fragen stellen sich Zeit unseres Lebens 
immer wieder vor kleinere oder grössere 
Herausforderungen. Es müssen zum Teil 
kurzfristig richtige Entscheidungen gefun-
den werden. Aus allen möglichen Lösungen 
die richtige Wahl zu treffen ist nicht immer 
einfach. Steckt man in einer wichtigen Le-
benssituation oder in einem persönlichen 
Dilemma, kann es vorteilhaft sein, eine 
Vertrauensperson, die eine persönliche Un-
sicherheit aus einem anderen Blickwinkel 
betrachtet, in die Entscheidungsfindung 
miteinzubeziehen. Sicher, Fragen sind zum 
Beantworten da. Aber es gibt im Leben 
immer wieder Situationen, seien es per-
sönliche, allgemeine oder die Zukunft be-
treffende, die zur Beantwortung komplexer 
sind oder mehr Zeit benötigen. Ohne drin-
gende Gründe ist es nicht immer ratsam, 
unter Zeitdruck einen wichtigen Entscheid 
zu fällen. Um eine zusagende Antwort auf 
das Problem zu erhalten kann ein kurzes 
Warten und Abwägen der Möglichkeiten, 
ohne kurzsichtiges und zwingendes Er-
folgsdenken, auf weitere Sicht hilfreicher 
und erfolgsversprechender sein.
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GEMEINDE

RESSORTS

Verwaltung, Finanzen, Umwelt, Kultur
Martin Schürch

Sicherheit, Sozialwesen, Entsorgung
Peter Brigger

Bildung, Tourismus, öffentliche Bauten, 
Forstwesen
Jenny Fux

Bauwesen, Wasser, Energie
Serge Pollinger

Gewerbe, Landwirtschaft, Kirche,  
Jugend, Vereine
Tobias Williner

GEMEINDEPRÄSIDENT
Martin Schürch	  079 473 38 22
martin.schuerch@graechen.ch

GEMEINDERAT	

Peter Brigger (Vizepräsident)	 079 290 96 76
peter.brigger@graechen.ch

Jenny Fux	 079 371 39 76
jennifer.fux@graechen.ch	

Serge Pollinger	 079 629 08 30
serge.pollinger@graechen.ch 

Tobias Williner	 079 126 86 28
tobias.williner@graechen.ch

KONTAKT
E-Mail	 gemeinde@graechen.ch
Webseite	 gemeinde.graechen.ch

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag-Freitag	 08:00-12:00  
zusätzlich Di. und Do.	 14:00-16.00
Registerbüro Do. 	 08:00-12:00 

VERWALTUNG
Kanzlei	 027 955 15 00
Schreiber R. Andenmatten	027 955 15 02
Registerbüro	 027 955 15 06
Zivilstandsamt Visp	 027 607 12 60
Richter B. Anthamatten	 079 299 89 58
Vizerichterin B. Ruppen	  027 956 39 58
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nicht um den Aktionären möglichst hohe 
Dividenden ausschütten zu können. 
Wer jetzt aber denkt, dass alles schlecht ist 
in Grächen – weit gefehlt. Das Schwingfest 
auf der Hannigalp konnte mit 4000 Gäs-
ten und einem Reingewinn von 55‘000 ab-
geschlossen werden. Zusammen mit Basel 
Tattoo Music Art Director Christoph Walter 
als musikalischer Gesamtleiter und Staats-
rat Roberto Schmidt als Schirmherr wird 
Grächen nächsten Sommer Austragungs-
ort des Mountain Music Festivals. Die Inbe-
triebnahme der ersten Etappe vom Fern-
wärmenetz verlief problemlos. Neu werden 
die öffentlichen Gebäude in Grächen mit 
Pellets anstelle Oel geheizt. Zusammen mit 
den Neuerungen von Nicolas Fux aus der 
operativen Führung der Gemeindeverwal-
tung wie der neuen Homepage, dem neu-
en Werkhofmitarbeiter oder der Weiter-
führung der Gemeindetageskarte, darf ich 
doch mit Freude auf die geleistete Arbeit 
der Gemeindeverwaltung, des Gemeinde-
rates und unseren unzähligen Helfern hin-
weisen. Übrigens ersehen sie beim Blick in 
das Gemeindebudget für das Jahr 2024, 
welches durch unsere Finanzchefin Daniela 
Ruppen wieder akribisch vorbereitet wur-
de, einen grossen Posten für die Erneue-
rung unserer Strassen und mit dem behin-
dertengerechten Lift in den Gemeindesaal 
einen nächsten Schritt in ein zeitgemässes 
Grächen. Ewald Brigger, Dir sei an dieser 
Stelle aus Deinem Grächen noch einmal 
herzlich für die Einladung und Gastfreund-
schaft gedankt. Grächen ist stolz auf sein 
Dorf und seine einheimische Bevölkerung 
vor Ort und in der Ferne!

GEMEINDENEWS

Die wohl intensivsten Monate als Gemein-
depräsident neigen sich dem Ende zu. Eine 
erste Herausforderung war die Einsprache 
der Stiftung Landschaftsschutz Schweiz 
mit ein paar einheimischen Informanten 
gegen die Teilrevision des Projekts Grä-
chen Futura. Nach intensiven Diskussio-
nen, Erläuterungen und kleineren Anpas-
sungen wurde die Einsprache schliesslich 
zurückgezogen. Ein Zeichen, dass das Pro-
jektteam rund um Christoph Kalbermatter 
bislang ganze Arbeit geleistet hat. Weiter 
ging es mit Querelen rund um das alte Hal-
lenbad. Auch hier scheint sich eine Lösung 
abzuzeichnen, damit hin zur Wintersaison 
eine sichtliche Besserung erreicht werden 
kann. Ins selbe Thema der Neverending 
Stories gehört der Rechtsstreit um den Bau 
des Parkhauses Millegga. Auch bei diesem 
Kapitel ist alles aufgearbeitet und steht die 
nächste Etappe an, ein Schlichtungsver-
fahren. Unsere Ärztin Elena Deras Avelar 
muss aus familiären Gründen in Zukunft 
kürzertreten, wiederum muss eine neue 
Lösung gesucht werden. Zwar steht eine 
ukrainische Ärztin mit sehr guten Deutsch-
kenntnissen in den Startlöchern, doch fehlt 
die Berufsausübungsbewilligung des Kan-
tons. Dank dem grossen Engagement und 
Netzwerk unseres Apothekers Rolf Lagger 
hoffen wir auch hier auf eine baldige Lö-
sung. Da in die vergangenen Monate auch 
die Einspracheverhandlungen betreffend 
der Planungszone gefallen sind und im 
Verwaltungsrat der Bergbahnen unpopu-
läre Entscheide gefällt werden mussten, 
darf mit Fug und Recht von interessanten 
und spannenden Monaten gesprochen 
werden. Apropos unpopuläre Entscheide. 
Diese werden gefällt, geschätzte Zweithei-
mische, um zu Versuchen das Überleben 
unserer Bergbahn zu sichern und Zeit für 
gezielte Massnahmen zu gewinnen und 

GEMEINDE

MARTIN SCHÜRCH

Gemeindepräsident
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GEMEINDE

SPARTAGESKARTE

Ab 11. Dezember 2023 kann die „Sparta-
geskarte Gemeinde“ bei der Gemeindever-
waltung Grächen gekauft werden, welche 
ab 1. Januar 2024 Gültigkeit haben wird. 
Grundsätzlich gilt, wer früh bucht, profi-
tiert!

Allgemeine Informationen
Wie bereits in einer früheren Ausgabe von 
Grächen Aktuell kommuniziert, werden die 
Gemeindetageskarten ab 1. Januar 2024 
durch die „Spartageskarten Gemeinde“ er-
setzt. Die Gemeinde Grächen hat sich dazu 
entschlossen, auch weiterhin die Dienst-
leistung des Verkaufs von Tageskarten bei-
zubehalten und den Einheimischen sowie 
Dritten die Möglichkeit zu gewähren, dass 
die neue Spartageskarte bei der Gemein-
deverwaltung Grächen bezogen werden 
kann. Die „Spartageskarte Gemeinde“ ist 
ein schweizweit kontingentiertes Angebot, 
welches bei den teilnehmenden Gemein-
den und Städten gekauft werden kann. Es 
gilt im Grundsatz: früher kaufen, günstiger 
reisen. 
Die „Spartageskarte Gemeinde“ ist perso-
nalisiert (Name, Vorname und Geburtsda-
tum) und dementsprechend können diese 
Tickets nicht mehr an Dritte weitergege-
ben oder weiterveräussert werden. Diese 
personalisierte Spartageskarte wird als 
E-Ticket im PDF-Format oder als Mobile 
Ticket (QR-Code, der auf dem Smartphone 
dem Kontrollpersonal vorgewiesen werden 
kann) ausgegeben. Zudem bietet die Ge-
meinde Grächen auf Wunsch an, dass die 
Tickets in ausgedruckter Form an die Käu-
fer abgegeben werden.
Die Gemeindeverwaltung Grächen hat in-
nert sieben Tagen nach dem Kauf, jedoch 
bis max. einen Tag vor der Reise die Mög-
lichkeit, im «Spartageskarten-Shop» selb-
ständig Spartageskarten Gemeinde zu 

erstatten, beispielsweise aufgrund einer 
Fehleingabe (Personalien, Reisedatum) 
oder bei Nichtabholung/Nichtzahlung per 
Telefon oder Mail bestellter Spartages-
karte Gemeinde. Anschliessend gelten die 
Spartageskarten als verkauft und werden 
von den SBB den Gemeinden/Städten ver-
rechnet. Wichtig ist deshalb, dass der End-
kunde sofort nach dem Kauf kontrolliert, 
ob die Personalien sowie das Reisedatum 
auf der Spartageskarte korrekt ist und die 
Tageskarten bezahlt ist.
Neu ist im Angebot der Spartageskarten, 
dass diese mit und ohne Halbtax, wie auch 
als 1. Klasse-Tickets, angeboten und ge-
kauft werden können, was Einfluss auf die 
Preisausgestaltung hat.

Preise
Die „Spartageskarte Gemeinde“ gibt es in 
zwei verschiedenen Preisstufen. Die güns-
tigste Preisstufe erhalten Sie bis maximal 
zehn Tage vor Ihrem Reisetag. In der 2. 
Klasse mit Halbtax kostet die Karte CHF 
39. Ein Tag vor der Reise kostet dieselbe 
Karte CHF 59.

Kauf einer „Spartageskarte Gemeinde“
Auf spartageskarte-gemeinde.ch wird die 
Verfügbarkeit der Spartageskarte pro Rei-
setag angezeigt. Zudem finden die End-
kunden auf dieser Seite alle für sie rele-
vanten Informationen und Bedingungen 
zur Spartageskarte. Ein direkter Kauf oder 
eine Reservierung durch die Endkunden 
über diese Website ist jedoch nicht mög-
lich, der Kauf erfolgt ausschliesslich über 
die Gemeindeverwaltung. Wichtig für End-
kunden ist, dass die Verfügbarkeitsanzeige 
mehrmals täglich aktualisiert wird und es 
vorkommen kann, dass das Kontingent für 
den gewünschten Reisetag seit der letz-
ten Aktualisierung vollständig oder zum 
günstigsten Preis verkauft wurde und nicht 
mehr zur Verfügung steht. Ein Link zur 
Verfügbarkeitsanzeige wird auch auf der 
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Homepage der Gemeinde Grächen aufge-
schaltet.
Die Gemeinde Grächen hat sich dazu ent-
schlossen, dass Anfragen zur Spartages-
karte sowohl telefonisch, per Mail oder mit-
tels Kontaktformular auf der Homepage 
der Gemeinde Grächen entgegengenom-
men werden. Zudem ist eine Anfrage di-
rekt am Schalter möglich. Wir bitten die of-
fiziellen Schalteröffnungszeiten, sowie eine 
angemessene Reaktionszeit auf Mails/
Telefonate zu berücksichtigen und die Ti-
ckets frühzeitig zu buchen. Eine verzögerte 
Bearbeitung durch die Gemeindeverwal-
tung gibt kein Recht auf Rückerstattung 
von allenfalls entstehenden Mehrkosten. 
Erst nach Bestätigung der Reservation und 
Zahlung des Kaufpreises gilt die Tageskar-
te als gekauft. Die Bezahlung erfolgt direkt 
am Schalter oder gegen Vorauskasse nach 
Zustellung einer Rechnung durch die Ge-
meinde. Nach Eingang des Kaufpreises bei 
der Gemeinde Grächen wird das E-Ticket 
oder gedruckte Ticket den Käufern ausge-
händigt oder zugestellt. Für die Zustellung 
per Post wird eine zusätzliche Gebühr von 
CHF 1.50 pro Brief verrechnet.
Hier finden Sie auch die detaillierten Be-
dingungen zum Angebot:
spartageskarte-gemeinde.ch

INFORMATIONEN AUS DEM 
WERKHOF

Seit Ende Sommer 2023 war das Werk-
hofteam aufgrund des unerwarteten To-
desfalles von Truffer Heini nicht komplett, 
weshalb der Gemeinderat beschlossen hat, 
die Stelle als Werkhofmitarbeiter ab 1. Ja-
nuar 2024 öffentlich auszuschreiben. Der 

Gemeinderat sah sich mit der glücklichen 
Ausgangslage konfrontiert, dass mehrere 
gute Bewerbungen für die freie Stelle ein-
gegangen sind. Im Anschluss an die Be-
werbungsgespräche hat der Gemeinderat 
nach ordentlicher Abwägung beschlossen, 
dass Lauber Dionys ab 1. Februar 2024 als 
Werkhofmitarbeiter der Gemeinde Grä-
chen angestellt wird. Er bringt mit seiner 
Ausbildung als Automonteur und langjäh-
riger Erfahrung als Maschinist bei einem 
Bauunternehmen in der Region sowie als 
Pistenfahrzeugführer der Touristischen Un-
ternehmung Grächen AG die gewünschten 
Fähigkeiten und Qualifikationen mit, die 
für diese Anstellung erforderlich sind. Wir 
wünschen Dionys einen guten Start bei der 
Gemeinde Grächen und viel Freude und 
Genugtuung bei der täglichen Arbeit. 

AKTION «CHIND VA GRECHU 
UFD SCHGII»

In den vergangenen Jahren übernahm die 
Gemeinde jeweils 50% der Skiabokosten. 
Den Restbetrag beglichen jeweils die El-
tern. Erstmals beschloss der Gemeinderat, 
dass die Gemeinde Grächen für die Saison 
2023/2024 100% der Kosten für das Ski-
abo im Rahmen der Aktion «Chind va Gre-
chu ufd Schgii» übernimmt. 

PILOTPROJEKT «DIGITAL 
SERVICE CENTER»

Das Regions- und Wirtschaftszentrum 
Oberwallis (RWO) hat ein Projekt lanciert, 
welches die Gemeinden mit den Herausfor-
derungen der Digitalisierung unterstützen 
soll. Die Grundmotivation der Testphase 
«Digital Service Center» ist es, Gemeinden 

GEMEINDE
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GEMEINDE

in der Bewältigung der digitalen Transfor-
mation zu unterstützen und eine Antwort 
auf den Mangel an personellen Ressourcen 
zu geben. Dazu soll bis 2026 ein regiona-
les Kompetenzzentrum aufgebaut werden, 
das die Gemeinden bei der Digitalisierung 
ihrer Verwaltungsaufgaben und Dienstleis-
tungen unterstützt. Die Gemeinde Grächen 
war bereits von 2020 bis 2023 Bestandteil 
eines entsprechenden Vorprojektes zur 
Förderung der Digitalisierung, welches von 
der RWO geleitet wurde. Der Gemeinderat 
hat beschlossen, am Folgeprojekt als Pilot-
gemeinde ihren Beitrag zu leisten und am 
Projekt von 2024 bis Ende 2025 mitzuwir-
ken und beim Aufbau eines «Digital Ser-
vice Center» mitzuarbeiten.

NEUE HOMEPAGE

In Zusammenarbeit mit der augensaft com 
GmbH wurde eine neue Homepage für die 
Gemeinde Grächen entwickelt, welche der 
Bevölkerung und anderen Nutzern einen 
Mehrwert bieten soll. So können Inhalte 
schnell und unkompliziert auf der Web-
seite abgerufen werden, wie auch alle re-
levanten Neuigkeiten, Informationen und 
Formulare. Die Inhalte, Dienstleistungen 
und Funktionen werden laufend optimiert 
und ergänzt. Für Optimierungsvorschläge 
in Zusammenhang mit der Homepage sind 
wir stets offen. Wir laden alle ein, die neue 
Homepage der Gemeinde Grächen zu be-
suchen und die Neuigkeiten rund um die 
Gemeinde aus erster Hand zu erfahren.

NICOLAS FUX

Gemeindeschreiber

DON MICHELANGELO 
DER MANN, DER STEINE 
ZU LEBEN ERWECKT

Der Gemeinderat kümmert sich nicht nur 
um die Belange der heimischen Bevölke-
rung vor Ort, sondern macht hie und da 
seine Aufwartung auch bei «Weggezoge-
nen».
So hat eine Delegation des Rates im Juli 
die Einladung unseres Mitbürgers, Ewald 
Brigger, zu seinem 75. Geburtstag ange-
nommen und ist nach Morges gereist. In 
diesem kleinen Städtchen in der Roman-
die, wo Ewald seit Jahren wohnt und arbei-
tet, findet er aufrichtige Anerkennung, was 
auch an seiner schlichten Feier zu spüren 
war.

Viele Freunde und Bekannte von nah und 
fern sind gekommen, um mit ihm zu feiern 
und sein Schaffen zu würdigen. Walter Kel-
ler, unser Dorfmusiker, war ebenfalls anwe-
send und trug mit seinem umfangreichen 
Repertoire an alten und neuen Songs zur 
guten Stimmung bei.
Ursprünglich hegten die Eltern von Ewald, 
Rudolf und Alfonsina Brigger-Schnydrig, 
die Hoffnung, dass ihr Sohn den Beruf des 
Maurers erlernen würde. Doch das Schick-
sal führte ihn auf einen anderen Weg. In 
seiner Jugend begegnete Ewald einem 
Zürcher Bildhauer, der eine Marienstatue 
für unsere Kirche geschnitzt hatte und 
seine Ferien im Dorf verbrachte. Hannes 
Gobé, so der Name des Künstlers, erkann-
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GEMEINDE

te das Talent des Burschen, gab ihm sei-
nen ersten Meissel und förderte ihn nach 
Kräften.
In Sarnen und Brig absolvierte Ewald seine 
Lehre als Steinmetz. Nach einer Zusatz-
ausbildung als Bildhauer in Luzern ging 
er nach Basel und später nach Freiburg 
im Breisgau, wo er sein Meisterdiplom als 
Bildhauer machte. Weitere Fortbildungen 
führten ihn unter anderem an die Bild-
hauerschule Michelangelo im italienischen 
Carrara.
Im Alter von 40 Jahren stürzte er bei Res-
taurationsarbeiten in einem Patrizierhaus 
in Genf aus zehn Metern Höhe in die Tiefe.
Er verbrachte mehrere Monate in einer Re-
habilitationsklinik und blieb beinahe vier 
Jahre lang an den Rollstuhl gefesselt. Mit 
viel Beharrlichkeit und Willenskraft kämpf-
te er sich zurück.
Ewald ist ein wahrer Künstler, der sein 
Handwerk noch heute täglich mit viel Lei-
denschaft und Hingabe ausübt. Er versteht 
es, die Schönheit des Steins zu erkennen 
und in seinen Werken zum Ausdruck zu 
bringen. 
Obwohl der Stein seine grösste Leiden-
schaft ist, hat er auch eine Affinität zum 
Holz entwickelt. Er liebt es, die unterschied-
lichen Texturen und Farben des Holzes zu 
erkunden und in seinen Werken einzuset-
zen. Seine Figuren aus Stein und Holz kön-
nen an verschiedenen Orten in der Schweiz 
und im Ausland bewundert werden. Auch 
hier in Grächen, seinem geliebten Heimat-
ort, hat er mit grosser Hingabe und kreati-
vem Gespür einige einzigartige Kunstwer-
ke geschaffen, die Einheimische und Gäste 
gleichsam bewundern. Das majestätische 
Kunstwerk «Innere Ruhe» hat seinen Platz 
beim Sportzentrum gefunden. (Ein ehe-
maliger Gérant des Zentrums bezeichnete 
die Figur etwas schalkhaft als «Die Unvoll-
endete».) Im Pfarreigarten symbolisieren 
«Die Friedenstauben» die Verbundenheit 
der Gemeinschaft und den Wunsch nach 
Frieden.

Die Skulptur bei der Eggenkapelle hält 
die Erinnerung an die entbehrungsreiche 
Zeit der Bergbevölkerung im vergangenen 
Jahrhundert wach und entlang des Weges 
zur Grotte finden sich 14 beeindruckende 
Kreuzwegstationen.

Auch seine Familie hat er in einer monu-
mentalen Skulptur verewigt, die sich hinter 
dem Restaurant Weisshorn befindet.

Trotz all des Ruhmes ist Ewald bodenstän-
dig und demütig geblieben. Möge er noch 
viele Jahre mit seinem kreativen Talent 
und seinem feinfühligen Gespür für das 
Schöne, die Herzen der Betrachter seiner 
beeindruckenden Schöpfungen berühren.

PETER BRIGGER

Gemeinde-Vizepräsident



16



17

MIT JESUS UND MARIA INS 
NEUE JAHR GEHEN

Es ist Brauch, dass wir einander zum neu-
en Jahr nur Gutes wünschen. Und wir ge-
brauchen Sätze wie: „Alles Gute im Neuen 
Jahr“, „Prost Neues Jahr“, „Ein gutes Neu-
es Jahr“ etc. Manche gehen weiter und 
drücken ihre Wünsche in den schönsten 
Versen aus. So hören wir zum Beispiel: „Die 
Sonne soll für dich scheinen und du sollst 
nie weinen. Das wünsche ich dir an allen 
Tagen, und dass du keine Sorgen musst er-
tragen“. Dies sind ehrliche Wünsche, und 
damit ist gemeint, dass im neuen Jahr al-
les bestens verlaufen soll. Wir wissen aber, 
dass ein Leben ohne Sorgen, Streit, Trau-
rigkeit oder Krankheit ziemlich unrealis-
tisch ist. Trotzdem wünschen wir einander 
ein Jahr voller Licht, Sonne, Glück und Er-
folg. Wir tun dies, weil wir uns gegenseitig 
nur das Beste für das neue Jahr wünschen. 
Diese Wünsche sind auch Ausdruck unse-
rer Gebete für das neue Jahr, da wir nicht 
wissen, was alles auf uns zukommen wird. 
Wir werden sicher viele Begegnungen ha-
ben, aber wie viele positiv, aufbauend und 
bereichernd sein werden, wissen wir nicht. 
Als Menschen können wir auch negative Er-
fahrungen oder Begegnungen nicht weg-
wünschen. Sie werden kommen. Aber, bei 
allem, was auch immer auf uns zukommen 
mag, bei all den Begegnungen die wir in 
diesem Jahr haben werden, dürfen wir dar-
auf vertrauen, dass Jesus und seine Mutter 
mit uns gehen. Das neue Jahr stellen wir 
unter den Schutz Jesu und der Fürbitte der 
Mutter Gottes. Sicher werden sie uns durch 
das Jahr begleiten. Aber, wir müssen auch 
bereit sein, mit ihnen zu gehen. Wir müssen 
ihnen Platz machen in unserem Herzen, in 
unserer Familie, in der Schule, am Arbeits-
platz und in unserem Dorf. 
Im Namen der Pfarrei wünsche ich allen 
Grächnerinnen und Grächnern sowie unse-

ren Gästen, dass das Licht Jesu vor und 
hinter uns leuchtet und alle Finsternis ver-
treibt. Ich wünsche uns allen die Liebe und 
Milde Mariens, die uns alles Glück des Le-
bens für das neue Jahr bringt. Gott segne 
uns im neuen Jahr 2024. Amen.

DATENKALENDER

Adventsanlässe siehe Pfarrblatt

13.12.2023, 7.00 Uhr Roratemesse mit 
Schülern und Lehrpersonen mit anschlies-
sendem Frühstück

15.12.2023, 15.00 Uhr Bussfeier

Weihnachten 2023
24.12.2023 um 17.00 Uhr Familienmesse
23.00 Uhr Mitternachtsmesse mit Chor 
25.12.2023, 09.30 Uhr Hochamt

Neujahr
31.12.2023, 19.00 Uhr Messe zu Jahresende
01.01.2024, 09.30 Uhr Amt 

Aschermittwoch 14.02.2024
08.00 Uhr Messe mit Aschenausteilung
19.00 Uhr Messe mit Aschenausteilung

März 2024
Kreuzwegandacht: Freitags jeweils um 
14.30 Uhr. Siehe Pfarrblatt

Details zu den Fastensuppe/Opfer, Kar-
woche und Ostern entnehmen Sie auch 
dem Pfarrblatt

PFARREI

AUGUSTUS IZEKWE

Pfarrer
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WOHNRESIDENZ ST. JAKOB

findet der Sommerausflug ins Grüne wie 
gewohnt statt. Es werden Grilladen oder 
Raclettes gereicht und wir hoffen, dass uns 
Petrus auch nächstes Jahr hold gesinnt ist. 
Mit Lotto- und Quizspielen vergnügen wir 
uns an den Herbstnachmittagen und hören 
noch zusätzlich einen Reisebericht unseres 
Globetrotters Jörg Thierstein. Danach geht 
es gemächlicher weiter, denn es steht wie-
derum Weihnachten vor der Tür.

Daten der Dienstags-Treffs 2024:
23. Januar , 13. Februar, 27. Februar,  
12. März, 26. März, 09. April, 30. April,  
14. Mai, 28. Mai, 11. Juni, 25. Juni, 09. Juli
20. August, 10. September, 24. September
08. Oktober, 29. Oktober, 12. November
26. November, 06. Dezember (Freitag)
17. Dezember

Ein herzliches «Vergelt’s Gott» gebührt al-
len, die unser Projekt «Wohnresidenz Sankt 
Jakob» mit persönlichem und finanziellem 
Einsatz im laufenden achten Jahr unter-
stützt haben. Wir wünschen allen beste 
Gesundheit, besinnliche Weihnachten und 
ein Prosit Neujahr. 
Für Auskünfte, Besichtigungen oder Anre-
gungen stehen wir Ihnen gern zu Diensten. 
Unter 027 956 51 50 oder info@wohnresi-
denz-sanktjakob.ch sind wir jederzeit für 
Sie erreichbar. Ihre Stiftung «Wohnresi-
denz Sankt Jakob».

WOHNEN IM ALTER

Liebe Besucherinnen und Besucher des 
Dienstags-Treffs,
habt Ihr schon eine druckfrische Agenda 
für 2024 besorgt? Ja? Bitte die untenste-
henden Daten markieren. Nein? Legt die 
nachfolgende Liste zur Seite, damit Ihr ja 
keinen Anlass verpasst. Für unsere Treffen 
im neuen Jahr sind wir an der Ausarbei-
tung eines abwechslungsreichen Animati-
onsprogramms und immerhin kann schon 
Einiges aus dem Nähkästchen geplaudert 
werden: Am 13. Februar veranstalten wir 
eine Fasnachtsfeier mit Tanzmusik und 
Maskenprämierung. Und zum Winteraus-
klang kochen wir gemeinsam das typische 
Freiburger Käsefondue «Moitié-Moitié».  
Im Frühjahr freuen wir uns auf den Besuch 
der Schulkinder aus Grächen und sind ge-
spannt auf ihre Überraschungs-Darbietun-
gen. Wie können wir uns vor Einbrüchen 
und Betrugsdelikten schützen? An einem 
Präventionsnachmittag gehen wir gemein-
sam mit der Kriminalpolizei Visp dieser Fra-
gestellung nach.  Im Sommer beschäftigen 
wir uns mit dem Alpinismus. Wir stellen uns 
die Gretchenfrage, warum Grächen nicht 
als Ausgangsort für die Besteigung der in 
unmittelbarer Nähe zum Riedgletscher ge-
legenen Viertausender benutzt wird.  Um 
diese Frage zu beantworten, blicken wir 
zurück auf die Bergführer-Legenden von 
St. Niklaus, die im Übergang vom 19. zum 
20. Jahrhundert die höchsten Berge in un-
serer Region bezwungen haben und sich 
selbst von den höchsten Gipfeln in den Ro-
cky Mountains nicht abschrecken liessen. 
Wir steigen über die Mischabelkette ins 
Saastal, holen noch zusätzlichen Rat bei 
Alexander Burgener, dem König der Berg-
führer und lassen uns vom Tourismuspio-
nier Pfarrer Johann Josef Imseng inspirie-
ren. Trotz diesem ausgelasteten Programm 

BRUNO ANTHAMATTEN

Heimleiter
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FINGERFOOD-FESTIVAL UND 
FRANZÖSISCH

Im Rahmen der Projektwoche vom 11. bis 
15. September 2023 haben die Schüle-
rinnen und Schüler der 11OS ein Finger-
food-Festival in St. Niklaus organisiert. Die 
Jugendlichen haben in sechs Gruppen zu 
unterschiedlichen Themen gebacken, ge-
kocht und Speisen gemixt und kreiert. Am 
Donnerstag, 14. September 2023 nach der 
Schule verkauften sie diese selbstgemach-
ten Speisen und Getränke, die nach einer 
Viertelstunde bereits fast ausverkauft wa-
ren. Auf dem OS-Schulhausplatz wurde 
man mit verschiedenen Leckerbissen aus 
aller Welt kulinarisch verwöhnt, sogar mit 
Köstlichkeiten aus der Weihnachtzeit! Das 
Fingerfood-Festival 2023 war ein Erfolg 
und wird bestimmt nicht das letzte gewe-
sen sein.

Deux langues – ein Ziel
Wir freuen uns, dass die Orientierungs-
schule St. Niklaus im Schuljahr 2023/24 
wieder am kantonalen Schüleraustausch-
programm «Deux langues – ein Ziel» teil-
nehmen wird. Dieses Programm, das vom 
kantonalen Büro für Sprach-Austausch ko-
ordiniert wird, richtet sich an Schülerinnen 
und Schüler der 9OS. Ein einwöchiger Klas-
senaustausch zwischen Ober- und Unter-
wallis bietet den Jugendlichen die Möglich-
keit, ihre Sprachkenntnisse in Französisch 
zu verbessern und andere Horizonte zu 
entdecken. Ausserdem geht es darum, die 
Jugendlichen beider Sprachregionen im 
Kanton näher zusammenzubringen, Kultur 
und Gewohnheiten des anderen Kantons-
teils zu entdecken und realen Kontakt auf-
zubauen. Das Programm «Deux langues 
– ein Ziel» begleitet die Schülerinnen und 
Schüler auf dem Weg zum Austausch und 
bringt sie dem französischsprachigen Wal-
lis näher.

Immersionsjahr in einer Gastfamilie
Neben dem einwöchigen Austauschpro-
gramm bietet unsere Orientierungsschu-
le französischsprachigen Schülerinnen 
und Schülern aus dem Unterwallis seit 
mehreren Jahren zudem die Möglichkeit, 
ihr 9. oder 10. Schuljahr in Immersion im 
Oberwallis zu besuchen, um ihre Deutsch-
kenntnisse zu vertiefen. Damit von diesem 
Immersionsjahr im Nikolaital profitiert 
werden kann, ist ein Wochenaufenthalt in 
einer Gastfamilie nötig:
•	Die Gastfamilie muss nicht eigene Kinder 

haben. 
•	Den Gastschülerinnen oder Gastschülern 

sollte ein eigenes Zimmer zur Verfügung 
stehen. 

•	Berufstätigkeit oder Abwesenheit über 
Mittag sind kein Hindernis. Es besteht die 
Möglichkeit, dass sich die Schülerinnen 
und Schüler über Mittag im Altersheim St. 
Nikolaus verpflegen (Mittagstisch). 

•	Ideal wäre es, mit den Besuchern aus 
dem Unterwallis etwas Zeit zu verbrin-
gen, z. B. gemeinsames Abendessen. 

•	Die Gastfamilien werden finanziell ent-
schädigt (nach Absprache). 

Wir sind überzeugt, dass durch das 
Sprachaustauschprogramm in der 9OS 
einige Jugendliche bereits gute Kontak-
te mit Schülerinnen und Schüler aus dem 
Unterwallis knüpfen, so dass diese auch 
motiviert werden, ein 9. oder 10. Schuljahr 
in Immersion bei uns in St. Niklaus zu be-
suchen. Deshalb suchen wir für das Schul-
jahr 2024/25 Gastfamilien, die bereit sind, 
eine Schülerin oder einen Schüler aus dem 
Unterwallis aufzunehmen.
Falls Sie Interesse oder Fragen haben, 
wenden Sie sich doch bitte baldmöglichst 
an die Schuldirektion (027 956 39 65 oder 
schuldirektion@2425.ch). Vielen Dank für 
Ihren Anruf oder Ihr Mail!

SCHULE
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ENDLICH GEHT ES  
WIEDER LOS!

Wir freuen uns bekannte Gesichter und 
strahlende Kinderaugen wieder zu sehen, 
sei es auf der Eisbahn, im Indoor Spielpark 
oder auf der Piste.

Eröffnung 
Startschuss ist am 23. Dezember 

Silvesterfeier
Am Sonntag, den 31. Dezember ab 17.00 
erwartet euch wieder ein tolles Programm. 
Einen geselligen und feierlichen Abend für 
Klein und Gross. Nur auf Voranmeldung!

Schlechtwetter
Sind die Bergbahnen wegen Schlechtwet-
ter geschlossen, öffnen wir den Indoor 
Spielpark ab 10.00 Uhr

Schlittschuhfahren 
SCHWING DIE KUFEN! Dieses Jahr mit 
neuen Schlittschuhen zum  Mieten.
Auch nach der Piste ein toller Funfaktor für 
alle.

Eisdisco
Die beliebten Eisdiscos finden auch dieses 
Jahr wieder an einigen Freitagen statt. 
Diese werden organisiert durch den Ju-
gendverein Grächen-St. Niklaus,

Eisstockschiessen
Sie planen einen Betriebsausflug oder 
möchten einen glatten Abend mit ihren 
Freunden verbringen? 
Einfach melden und reservieren

Eishockey 
Mit einem persönlich zusammengestell-
ten Team besteht bei uns die Möglichkeit 
auf Voranmeldung nach Feierabend einen 
Match mit hartem Puck zu spielen.

Wir freuen uns auf eine tolle Zeit mit Euch!

SPORTZENTRUM

LUCA ANTHAMATTEN

Betriebsleiter
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SCHWEIZER SKI- UND 
SNOWBOARDSCHULE - WIR 
LASSEN AUGEN LEUCHTEN! 

65 Jahre Skischule Grächen 
Zurück zum Ursprung
Im Herbst 2023 feierte die Schweizer Ski- 
und Snowboardschule Grächen das 65. Ju-
biläum. Die Skischule wurde im Jahr 1958 
gegründet. Im selben Jahr eröffnete die 
erste Bahn von Grächen zur Hannigalp.
Die Skilifte waren in Grächen an verschie-
denen Orten stationiert: Bina, Burwald, 
Egga, Oberegga und in den Heiminen. 
Das Skischulbüro, sowie der Sammelplatz 
befanden sich in der Spieli. Drei der Grün-
der die noch leben sind: Hugo Gruber, Ar-
thur Williner und Erwin Zenklusen. In den 
65 Jahren wurde die Schule durch 5 Ski-
schulleiter geführt: Erwin Zenklusen, Je-
remi Walter, Walter Gruber, Kurt Gruber 
und dem aktuellen Leiter Urban Gruber. 
Ein grosser Schritt in die Zukunft erfolgte 
mit der Eröffnung des Bärgji-Liftes im Jahr 
1972. Ebenfalls in diesem Jahr verschob 
sich der Skischulunterricht langsam vom 
Dorf auf die Hannigalp.

Das bekannte «Hot Dog» Team präsentier-
te sich in verrücken Szenen vor der Kamera 
des damaligen Skischulleiters Kurt Gruber. 
Der actionreiche Film «Crazy Skiing» wurde 

in ganz Europa gezeigt. Der Film ist wirk-
lich sehenswert und kann bei Play SRF an-
geschaut werden: „Karussell - Geröll-Ski-
fahren“ suchen oder via QR-Link 

Während vielen Jahren zeigten auch meh-
rere Skilehrer/innen an verschiedenen Ren-
nen und Skilehrerwettkämpfen ihr Können 
und waren sehr erfolgreich.

Winter 2023/24 – Zurück zur Realität
Am 16. Dezember 2023 starten wir in die 
neue Ski- und Snowboardsaison. Die ver-
schiedenen Kurse sind online über unsere 
Website buchbar. Im kommenden Winter 
bieten wir unter anderem neue Kurse wie 
Elki Kurse sowie Spezialangebote über 
Neujahr und Ostern an.
Auf unserem wöchentlichen Programm 
steht der Snowli Fototag am Dienstag, das 
öffentliche Gästerennen am Donnerstag 
sowie das Kinder-Plauschrennen für unse-
re kleinen Schneesportbegeisterten am 
Freitag.
Schweizweit gibt es 169 Schweizer Ski- und 
Snowboardschulen, in welchen der Unter-
richt sowie die Ausbildung der Lehrperso-
nen identisch sind. So können die Skischul-
schüler in jeder Schweizer Skischule nach 
dem Swiss Snow League Prinzip klassifi-
ziert werden.
Sie als unsere Gäste zu begrüssen, freut 
uns sehr.

UNTERNEHMER NEWS

Peter Truffer, Andreas Gruber, Jeremi Walter,  
Reinhard Gruber, Lukas Brigger

URBAN GRUBER

Skischulleiter
+41 79 220 71 35
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Dezember Sa./So. 16./17. Opening Weekend

Fr. 22. 15:00 Krabbelgruppe

Sa. 23. Saisoneröffnung

Mo. 25. 09:30 Musikgesellschaft: Umrahmung Weihnachtsmesse (Kirche)

Sa. 30. Altjahresrennen auf der Hannigalp

So. 31. Umsingen

Januar Sa. 06. Raiffeisen Trophy

Sa. 13. Summit Sounds Stafelbar

So. 14. 10:00 Neujahrsempfang im Gemeindesaal

Fr. 19. 15:00 Krabbelgruppe

Sa./So. 20./21. Singles Weekend

Di. 23. 19:30 Bunter Abend Frauen- und Mütterverein im Gemeindesaal, 
Thema: "Musical Night"

Sa. 27. Summit Sounds Stafelbar

Februar So. 04. Summit Sounds Stafelbar

05.-11. Kinderwoche mit Zauberer

Fr. 09. 16:30 Fasnachtsumzug

Sa. 10. 20:00 Fasnacht-Gheiratnuball organisiert vom Jahrgang 1993

12.-18. Kinderwoche mit Feuershow

Di. 13. Abschlusskonzert Guggenmusik Big Beans, Dorfplatz

14. Valentins Special

So. 18. Summit Sounds Stafelbar

19.-25. Kinderwoche mit Märchenstunde

Di. 27. 15:00 Krabbelgruppe

März Sa./So. 02./03. Free Style Contest

Sa. 02. 20:00 Theater „Hesch en Vogel?“ im Gemeindesaal - Première

So. 03. 17:00 Theater „Hesch en Vogel?“ im Gemeindesaal

Do. 07. 20:00 Theater „Hesch en Vogel?“ im Gemeindesaal

Fr. 08. 20:00 Theater „Hesch en Vogel?“ im Gemeindesaal

So. 10. 17:00 Theater „Hesch en Vogel?“ im Gemeindesaal

Fr. 15. 20:00 Theater „Hesch en Vogel?“ im Gemeindesaal

Sa. 16. 20:00 Theater „Hesch en Vogel?“ im Gemeindesaal  - Dernière

Di. 19. Ski-Club Rennen

So. 24. Skibob-Club-Rennen

Di. 26. 15:00 Krabbelgruppe

Di. 26. Pistenfahrzeug fahren 

Fr. 29. Karfreitag

So. 31. Ostern

So. 31. Snowspring Open-Air

VERANSTALTUNGSKALENDER
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Gewerbe +

Dienstleistungen
nach Branchen

Ferienwohnungen/Gruppenlager
3, 9, 11, 21a, 23, 42b, 46, 69, 70, 75 

79, 81, 83

Abwartsdienst………………...… 42b
Abbruch/Entsorgung ……………41a
Akupunktur  ………….…...……… 6a
Apotheke …………………...….….. 1
Architektur   ………………..…….. 77
Aushubarbeiten ……...…..…..9, 37b
Autos, Garagen ………..….21a, 21b
Autowaschanlage ……  ….…..  … 21a  
Bäckerei, Konditorei ….….…. 41, 56
Backwaren …………….…..…….  78
Banken, Bancomat ...……….…... 47
Bar, Restaurants …………...…… 63
Baugeschäfte …………..8, 9, 10, 42
Bedachungen …….……….... 10, 18
Betonwerk  …………….…….……. 9
Betten, Bettenwaren ……..…83a, 5
Bikes  ……………..…...…...……. 45
Biketouren  ………………………  76
Blumen ………………….……..… 22
Bodenbeläge  …………....5, 23, 83a
Brennerservice   ……  ……..…….. 20b  
Catering …………….….....…60, 69a
Cheminéebau  …………………... 23
Coiffure Damen + Herren……..…  14  
Dampfbad   ….……....29, 31, 32, 33
Dichtungen …………...….……… 46
Edelsteine ………….………….. 38b
Elektroapparate  …………...  16, 43
Elektroinstallationen  …………… 16
Elektrokontrollen und -bedarf  … 16
Elektro-Service ………….……… 84
Elektro-Taxi    ………….….  ……… 84  
Fernsehinstallationen  ……..…… 79
Fitness…………... 29, 31, 32, 33, 75
Fleischwaren   ..………...15, 69a, 78
Forstbau, Forstbetrieb..…………10b
Fotofachgeschäft ……..………… 79
Fotobücher /-geschenke …..…… 17
Freizeitpark  …………….…….…. 75
Fusspflege ………...........….38b, 39
Gartenbau …………………..10b, 44

Gas-Depot  …………..………….. 84
Gastro-Service ………..………… 60
Geschenkartikel .…....22, 6, 11, 38b
Getränke    ………  ….…..…15, 78, 84  
Hallenbad …………………..……. 33
Haushaltapparate ………...…….. 43
Haushaltartikel ……….………15, 78
Haustechnik ……….….…………..18
Heizöl …………….….………...…. 42
Heizungen  …….……….18, 20a, 74
Holzbau  …………..………...25, 83a
Hotels  ……………..……..… 27 – 37
Hotel-Apparate    ……  …...……….. 4  3  
Immobilien ………..…….... 9, 77, 83
Ingenieur- + Planungsarbeiten..…24
Innenausbau …………..…... 25, 83a
Kaminbau ……………….……….. 23
Kinesiologie …………….…..…… 40
Kosmetische Artikel  …………...… 1
Kosmetik, Behandlung  ……38b, 39
Kranarbeiten  ……..…….…. 37b, 42
Küchenbau ……………..………. 83a
Kunstnägel Gel + Acryl  ……...…38b
Kurse Mountainbike, eBike ……. 76
Lamellenstoren ……………..…. 69b
Lebensmittel …………..…..… 15, 78
Lymphdrainagen      …  …….……   6a, 6b  
Malergeschäft  ………..……… 4, 82
Massagen  ….. 6a-c, 38b, 39, 40, 70
Matratzen ……..…………….. 5, 83a
Medikamente ……………………… 1
Metallbau ………………….…….. 19
Metzgerei   …....………….…….. 69b
Mode ……………...……….… 81, 86
Muldenservice …..……..…9, 37b, 42

Naturheilpraktik .…...................… 40
Ofenbau ………………………….. 23
Osteopathie ……………..….…… 6a
Pannendienst   …….….…. 21a, 21b
Papeterie ……………..…………...11
Parkettboden  ……………5, 23, 83a
Partyservice  …………….… 60, 69a
Pédicure, Fusspflege ………38b, 39
Permanent Make-up  ………..….38b
Plattenbeläge …………..…….20, 23
Physiotherapie ………………....6a-c
Pneu und Pneuservice ...........21,22
Radio, Fernsehen  ………………. 79
Reinigungsdienste ………….…..42b

Renovationen .4, 9, 10, 23a, 25, 83a
Reparaturen
- Bikes …………………….…...…..45
- Haushaltgeräte …………..……. 43
- Hotelgeräte ……………..……... 43
- Radio, Fernsehen  …………….  79
- Ski, Snowboard..…. 38, 45, 81, 86

Restaurants  ......... 2  9  , 31-36, 4  8  -66  
Sandstrahlen …………….… 42b, 82
Sanitäre Anlagen …………….18, 74
Sauna  ……………..…29, 31, 32, 33
Schlosserei  …………..….………. 19
Schlüsselservice ………..….……. 83
Schmuck …………………...…….. 11
Schreinerei  ………..……..…25, 83a
Schuhe ………..………… 38, 81, 86
Schwimmschule …..……….……. 73
Ski …………..………. 38, 45, 81, 86
Skischulen …...………..………71,72
Snowboards .............. 38, 45, 81, 86
Solarium  ……….. 29, 31, 32, 33, 39
Solaranlagen  ……………...…….. 18
Sonnenstoren …………..…… 5, 69b
SPA Wellness  …...… 28, 31, 32, 33
Spenglerei  ……….………18, 20, 74
Spielwaren ……….……………… 11
Sportgeschäfte .…..... 38, 45, 81, 86
Sportzentrum ……….……………. 75 
Sprudelbad …..…...... 28, 31, 32, 33
Strassenbau …………..…….…….. 9
Taxi .……………………..……….. 87
Telefoninstallationen ………...…..16
Transporte …….…..… 9, 37b, 42, 84 
Trauerfloristik, Kränze ……….…..22
TV-Installationen ………….…….. 79
Uhren  ………………….….….….. 11
Umbauten  ………..…….…..…… 77
Unterlagsböden ……………….… 82
Versicherung ...………….……....16b
Vorhänge …………………….….…   5  
Waschmaschinen  ……..…..….….42
Webseiten   ………….……………. 2
Weine  …………………..……… 39a
Wellness  …..… 1, 29, 31, 32, 33, 36
Werbung    ……………..….….…… 2
Werkleitungen …………….…….. 19
Winterdienst ….…..…...…… 42, 37b
Wohnresidenz   ……………….….85
Zimmerei ….………..….……25, 83a
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Gewerbe + Dienstleistungen   nach Alphabet

1 Apotheke Lagger Rolf
Medikamente, Homöopathie, kosmetische Produkte, Parfumerie
027 956 23 33 | apotheke.lagger@ovan.ch | www.apotheke-lagger.ch

2 Augensaft GmbH, Alexander Walter
Professionelle Webseiten, Werbung und Grafik
079 672 77 75 | info@augensaft.com | www.augensaft.com

3 B&B Azapartments, Manuela + Damian Amstutz
Apartments für 2 bis 40 Personen
079 244 53 66 | info@azapartments.ch | www.azapartments.ch

4 Biffiger Malergeschäft GmbH, Leonardo Biffiger
Fassaden, Innenräume, Renovationen, Neu- und Umbauten, Beschriftungen u.a.
027 956 19 24 | 079 310 73 46

5 Brantschen René
Innendekorationen, Bodenbeläge, Sichtschutz, Möbel
079 355 28 67 | www.rb-raumdeko.info

6a Brantschen Therapie, St. Niklaus
Physiotherapie, Osteopathie, Akupunktur, Lymphdrainage
027 956 35 25 | www.therapie-brantschen.ch

6b Physiotherapie Visbeen, Physiotherapie, manuelle Therapie, manuelle Lymphdrainage (Sport), 
Rehabilitation, Schwindeltraining, Behandlung nach Operation, Sportmassage, Heimbehandlungen
027 955 69 44 | www.physio-graechen.ch

6c Physiotherapie Schnidrig, St. Niklaus | Stosswellentherapie, Klassisches – und Kinesiotaping, Prävention, 
Manuelle Therapie, Rehabilitation, Dry-Needling
077 498 32 39 | www.physiotherapie-schnidrig.ch

8 Bausanierung Truffer
Betonsanierung, Abdichtungen, Beschichtungen, Kundenmaurer, Bauallrounder
079 798 70 37 | info.bst@gmx.ch

9 Brigger Bau AG, Hoch- + Tiefbau, Betonwerk
Strassenbau, Sanierungen, Gerüste, Transporte, Immobilien, Vermietungen (Dauer)
027 956 26 76 | 079 342 51 19 | info@briggerbau.ch | www.briggerbau.ch

10 RB Bau - Bau & Renovationen, Roland Brigger
Neubauten, Umbauten, Renovationen, Dachdeckerarbeiten
079 213 38 53 | brigger.roland@bluewin.ch

10
b

Peter-Bosshard.ch, dipl. Förster HFF
Forst und Gartenbau
079 422 27 62 | info@peter-bosshard.ch | www.peter-bosshard.ch

11 CENTER SHOP, Walter Egon AG
Spielwaren, Souvenirs, Geschenke, Uhren, Papeterie, Schmuck, Ferienwohnungen
027 956 11 56 | info@fotowalter.ch | www.fotowalter.ch

14 Coiffeur Hairstyle ANGELA, Angela Sarbach
Damen und Herren
027 956 39 18

15 DENNER-Satellit, Florian Sauer | 027 955 69 91
Lebensmittel, Fleischwaren, Getränke, Hauslieferungen
Mo-Fr 08:00-12:30 14:00-18:30, Sa 08:00-12:30 14:00-17:00, Saison Sa 08:00-18.00 und So 15:00-18:00

16 Elektro Sies GmbH
Elektro-Kontrollen, Elektro-, Telefon- + SAT-Installationen, Verkauf Elektro-Geräte
027 956 24 30 | sies@elektrosies.ch | www.elektrosies.ch

16
b

Emmental Versicherung
Wohnen, Eigentum, Fahrzeuge, Reisen, Landwirtschaft, Rebbau, KMU, Vorsorge, Gesundheit
078 710 42 84 | marion.kaufmann@emmental-versicherung.ch | www.emmental-versicherung.ch
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17 expertfoto.ch, Walter Egon AG
Fotobücher auf Fotopapier, Kalender, Fotokarten, Fotogeschenke
027 956 11 12 | info@expertfoto.ch | www.expertfoto.ch

18 FUX JOSI, SANITÄR- + SOLARANLAGEN, St. Niklaus
Spenglerei, Heizungen, Bedachungen, 24h-Reparatur-Service
027 956 23 22 | info@fuxjosi-haustechnik.ch | www.fuxjosi-haustechnik.ch

19 FUX Karl, St. Niklaus
Schlosserei, Metallbau, Werkleitungen
079 447 54 85 | karli.fux@bluewin.ch

20 FUX RETO GmbH, St. Niklaus / Rittinen
Plattenlegerarbeiten innen und aussen
027 956 14 15 | 079 242 16 75 | info@art-ofenbau.ch | www.art-ofenbau.ch

20
a

Fux Viktor, eidg. Dipl. Heizungsmonteur
Feuerungsfachmann, Heizungen, Brennerservice
027 956 34 50 | 079 357 51 84 | viktor.fux@bluewin.ch

21
a

Garage Abgottspon
24h offizieller Abschlepp- und Pannendienst, Verkauf, Reparaturen aller Marken, Autowaschanlage
027 956 33 63 | 079 240 53 86 | info@garage-abgottspon.ch | www.garage-abgottspon.ch

21
b

Garage Touring Ruppen GmbH, St. Niklaus, Renault Dacia Händler, Garage plus Partner, 
Automechanik/Autoelektro, Verkauf Neu- und Occasionfahrzeuge aller Marken
027 956 11 18 | info@garage-touring.com | www.garage-touring.com

22 Kreativwerk Viktoria, Nadine und Rebecca
Blumen und mehr …
027 956 35 26

23 R.& B. Gruber, Kamin- + Ofenbau, Neubau + Sanierungen, 
Maurerarbeiten, Naturstein-, Keramik-, Kork-, Parkett- + Laminatbeläge
079 632 55 70 | 079 632 55 71 | info@gruberei.ch | www.gruberei.ch

24 h-plan engineering gmbh, Nevio Ruff
Planungs- und Ingenieurdienstleistungen im Baubereich, ob Neubau oder Umbau
027 946 39 00 | info@h-plan-ing.ch | www.h-plan-ing.ch

25 Holzschmiede Brigger GmbH, Christian Brigger
Schreiner, Zimmermann & mehr
078 804 56 58 | info@holzschmiede-brigger.ch | www.holzschmiede-brigger.ch

 27 Hotel ALPHA, Rita + Kurt Schibler
Familienhotel
027 956 13 01 | hotel.alpha@sunrise.ch | www.alpha-graechen.ch

28 Hotel, BnB Chez BeNi
Guesthouse inkl. Frühstück
027 956 11 16 | info@chez-beni.ch | www.chez-beni.ch

29 Matterhorn Valley-Hotel DESIRÉE, Jonas + Nadja Ruppen
Familien-Hotel, saisonale Öffnungszeiten
027 956 30 60 | 078 623 83 49 | info@hoteldesiree.ch | www.hoteldesiree.ch

29
b

Hotel-Restaurant Edelbock
Wining & Dining. Die kreative Küche: Die Überraschung im Mund und das Theater auf dem Teller.
027 956 26 00 | www.edelbock.ch | info@edelbock.ch

30 Hotel EDEN, Kurt Schnidrig-Zimmermann
Familienhotel mit Topaussicht
027 956 26 66 | info@eden-hotel.ch | www.eden-hotel.ch

31 Hotel GÄDI, Martin Brigger & Melanie Williner bei der Hannigalpbahn
Herzliche Stimmung, feine Küche, freundlichstes CH-Hotel 2017 in Kategorie „klein + fein“
027 956 18 28 | info@hotel-gaedi.ch | www.hotel-gaedi.ch
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32 Lifestyle & Spa Hotel Grächerhof
Flambierte Spezialitäten, Wellness: massieren – sprudeln – entspannen
027 956 25 15 | info@graecherhof.swiss | www.graecherhof.ch

33 Aktiv-Hotel & SPA Hannigalp, Olivier und Sandra Andenmatten
Restaurant, Hallen- + Sprudelbad, Sauna, Solarium, Massagen, Tischtennis
027 955 10 00 | info@hannigalp.ch | www.hannigalp.ch

35 Hotel-Restaurant SONNE, Bruno Anthamatten
Restaurant, Kinderspielplatz, Küche mit Einfällen, Walliser Gerichte mit einem Hauch des Südens
027 956 11 07 | hotel.sonne7@bluewin.ch

36 Hotel-Restaurant Walliserhof, Georgette Anthamatten
Das Hotel-Restaurant auf dem Dorfplatz, ganzjährig geöffnet
027 956 11 22 | 078 633 53 10| walliserhof@rhone.ch | www.hotel-walliserhof.ch

37 Hotel Zum See, Antonius Schnidrig
Ferien am idyllischen Bergsee
027 956 24 24 | info@hotel-zum-see.ch | www.hotel-zum-see.ch

37
b

JK Williner GmbH
Transport, Winterdienst, Reparaturwerkstatt
079 922 84 52 | info@jkwilliner.ch | www.jkwilliner.ch

38 Jo-Na-Sport
Sportgeschäft für Wintersport, bei der Talstation der Hannigalpbahn
027 956 30 18 | www.jonasport.ch

38
b

Casa Bella Beauty Paradies, Margrit Andenmatten
Ganzheitskosmetik für Ihr Wohlbefinden, Kunstnägel Gel + Acryl, Massagen, Permanent Make-up
027 956 23 87 | m.r.andenmatten@bluewin.ch | www.macasabella.ch

39 Kosmetik ESTETICA, Alexia Amstutz, mit eidg. Fähigkeitszeugnis
Gesichtsbehandlungen, Manicure, Pédicure, Massagen, Lymphdrainage, Fussreflex
079 764 27 08

39
a

Leukersonne, Damian Seewer AG, Susten
Der Familienbetrieb mit edlen Weinen und Spezialitäten, Degustationen
027 473 20 35 | info@leukersonne-dag.ch | www.leukersonne-dag.ch

40 Lochmatter Vroni
Kinesiologie, Massagen, Naturheilpraktik
079 310 04 66 | vlochmatter@bluewin.ch

41 Muri’s Produkte Bäckerei – Konditorei
Verschiedene Brote, Patisserie
079 436 60 81 | baeckerei.williner@bluewin.ch

42 Maxda GmbH
Transporte, Heizöl, Abbruch/Entsorgung, Winterdienst
0800 277 772 | 079 436 50 40 | info@maxdagmbh.ch | www.maxdagmbh.ch

42
b

my inceptum invest GmbH
Loft 1620, Gruppenunterkunft & Eventlokal. Ferienhaus Allalin, Gruppen bis 30 Personen
079 808 88 90 | info@ferienhaus-allalin.ch | ferienhaus-allalin.ch
Qualisan, Renovationen, Reinigungen, Sandstrahlarbeiten, Abwartsdienst | 079 808 30 00 | www.qualisan.ch

43 MIELE Competence Center, Walch-Haushaltmaschinen, St. Niklaus
Grosse Ausstellung mit Show-Küche, eigener Service- und Reparaturservice
027 956 13 60 | 079 213 66 68 | charly@walchmaschinen.ch | www.walchmaschinen.ch

44 Owal AG, St. Niklaus
Gartenbau: Beratung - Planung – Ausführung
079 220 38 44 | info@owal-ag.ch | www.owal-ag.ch

45 ONE Bike & Boards, Odilo Imboden
Fachgeschäft für Mountainbikes + Snowboards: Reparaturen, Service, Test, Verkauf
079 603 84 46 | info@onesport.ch | www.onesport.ch
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46 Poesia AG, Emil Brändli, Unterkulm
Moderne ****Ferienwohnungen mit 4 bis 6 Betten
062 832 32 33 | emil.braendli@poesia-gruppe.ch | www.poesia-ferien.ch | www.poesia.ch

47 Raiffeisenbank Mischabel-Matterhorn
Für alle Bankfragen, Mo-Fr 08.30-11.30, 14.30-17.30, Live Online-Beratung  Mo-Fr  bis 20.00
027 955 19 00 | mischabel-matterhorn@raiffeisen.ch | www.erlebnisbank.ch

48 Restaurant-Hotel Alte Bock 2.0
Das Überraschungsei von Grächen; die besten lokalen Gerichte vom Big Green Egg BBQ
027 956 36 57 | www.altebock.ch | hotel@altebock.ch

49 Restaurant Bärgji-Alp, Tobias Williner
Grillspezialitäten, Raclettes, Fondues und à la carte
027 956 15 77 | mail@baergji-alp.ch | www.baergji-alp.ch

51 Restaurant Le Chalet Desirée, Jonas &  Nadia Ruppen
Saisonale Spezialitäten
078 623 83 49 | info@hoteldesiree.ch | www.hoteldesiree.ch

56 Muri´s Café zur Bäckerei
Best coffee in town, Brot & Patisserie vom Dorfbäcker Muri
027 956 50 28 | baeckerei.williner@bluewin.ch

54 Restaurant Flambe Fusion im Hotel Grächerhof
Flambiert – Vinothek – Kaminbar – Lounge Terrasse
027 956 25 15 | restaurant@graecherhof.swiss | www.graecherhof.ch

60 Restaurant+Pension Taverne, Herold Truffer
Gastroservice, Partyservice, Raclette vom Holzfeuer, T-Bone-Steak, Feuerstein
027 956 15 40 | herold.truffer@bluewin.ch

62 Restaurant + Tea Room Thomas Platter Stube, Jacqueline Pollinger
027 956 50 00

62
a

Restaurant Träffpunkt, Bruno Anthamatten
Walliser Spezialitäten, tägliches Mittagsmenu und à la carte-Spezialitäten
027 956 11 07 | www.wohnresidenz-sanktjakob.ch

62
c

Restaurant Walliserhof, Georgette Anthamatten
Alpenrock-Spezialitäten und vieles andere
027 956 11 22 | 078 633 53 10 | walliserhof@rhone.ch | www.hotel-walliserhof.ch

63 Restaurant Walliserkanne, Sara + Hannes Schalbetter
Das Beste aus Küche und Keller, Zimmervermietung
027 956 25 91 | info@walliserkanne-graechen.ch | www.walliserkanne-graechen.ch

64 Restaurant Walliserstube, Claudia Fux
La Glareyarde, Raclette, Fondue, Walliser Spezialitäten
079 651 35 26 | welcomewalliserstube@gmail.com |www.restaurantwalliserstubegraechen.com

65 Restaurant Weisshorn, Familie Sven und Franziska Brigger
Steakhouse-Pizzeria: Pizzas in 21 Varianten, Take-away
027 956 23 14 | info@weisshorn-graechen.ch | www.weisshorn-graechen.ch

66 Restaurant Zum See, Pension Aaron, HP oder ZF
Liegt am See und beim Kneippgarten, Mitglied BnB Bed and Breakfast
027 956 10 70 | rest.zum.see@bluewin.ch | www.zum-see.ch

69 Ruppen-Walter Beatrice + Kurt Ferienwohnungen
Chalet „Schwalbennest“ / „Moos“
027 956 39 58 | info@schwalbennest.ch | www.schwalbennest.ch

69
a

Roli’s Dorfmetzg Metzgerei, Roland Gernet
Walliser Trockenfleisch, Walliser Rohschinken, Grillspezialitäten
027 956 19 00 | 079 750 64 55

69
b

Schenker Storen AG Visp, Jean-Claude Jeiziner
Sonnenstoren, Lamellenstoren, Stoffstoren, Innenstoren, Service, Reparaturen
027 945 79 90 | schenker.visp@storen.ch | www.storen.ch
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70 Schnidrig-Ruff Conni, Energie und Körperarbeit
Dipl. Akupunkt-Massage-Therapeutin, von Kassen anerkannt
Wohresidenz St. Jakob | 079/428 11 73 | Lebens-Energie@hotmail.com | www.Zentrum-Lebensenergie.ch

71 Schweiz. Ski- und Snowboardschule
027 956 17 77 | info@skischule-graechen.ch | www.skischule-graechen.ch
Präsident: Heinrich Gruber 079 433 17 51

72 Schneesport Grächen
Ski- und Snowboardschule
027 956 15 29 | 079 371 39 76 | info@zenklusensport.ch | www.schneesport-grächen.ch

73 Schwimmschule Jenny Gruber
Dipl. Schwimmlehrerin, Schwimmunterricht für Kinder ab 5 Jahren, Intensivkurse
079 475 11 39 | schwimmschule@gruberei.ch | www.gruberei.ch

74 Smart Haustechnik, Peter Ruppen
Sanitäre Anlagen, Heizungsanlagen
027 956 14 01| 079 220 39 42 | p.ruppen@hotmail.com

75 Sportzentrum, Freizeitpark, Gruppenunterkunft
Fitness, Indoor Spielpark und Tennis, Seilpark, Minigolf
027 955 69 55 | sportzentrum@graechen.ch | www.sportzentrumgraechen.ch

76 trailguides.ch, Odilo Imboden, Mountainbike Instruktor Swiss Cycling
Geführte Biketouren im Wallis / Fahrtechnikkurse Mountainbike und eBike
079 603 84 46 | info@trailguides.ch | www.trailguides.ch

77 Visual arch, Architekturbüro, Josef Rovina, Herbriggen
Planung, Realisierung und Verkauf von Immobilien, Umbauten, Renovationen
027 956 33 31 | info@visual-arch.com | www.visual-arch.com

78 VOLG Grächen
Lebensmittel, Getränke, Käse, Fleischwaren, regionale Spezialitäten, Kosmetik, Haushalt; Hauslieferungen
027 558 83 41 | www.volg.ch

79 Expert Walter – Fotowalter, Walter Egon AG
Fotografie, TV, Sat, Swisscom TV, Netzwerk, Ferienwohnungen
027 956 11 56 | info@fotowalter.ch | www.fotowalter.ch

81 Wannihorn-Sport  Rudolf Walter
Funktionelle Sportmode, ihr Fachgeschäft für Sommer und Winter, Ferienwohnung
027 956 12 89 | info@wannihorn.ch | www.wannihorn.ch

82 Williner Maler & Gipser AG
Maler- und Gipserarbeiten, Sandstrahlarbeiten, AFE Unterlagsböden
027 956 30 31 | 079 220 37 78 | info@williner-ag.ch | www.williner-ag.ch

83
a

Schreinerei, Zimmerei, Reparaturdienst, Williner Max
Innenausbau, Parkett, Möbel, Matratzen
027 956 12 07 | 079 220 78 44 | info@aw-holzbau.ch | www.aw-holzbau.ch

83 Immobilien, Ferienwohnungen, Williner Max
Schlüsselservice
027 956 12 07 | 079 220 78 44 | mail@maxwilliner.ch | www.maxwilliner.ch

84 Getränke und Transporte Williner
Getränke, Transporte, Tiefkühlprodukte, Gas
027 956 23 73 | Yvo 079 310 03 03 | Johnny 077 417 61 89 | gebr.williner@bluewin.ch

85 Wohnresidenz Sankt Jakob, Bruno Anthamatten, Heimleitung
Selbständiges und autonomes Wohnen in einer Gemeinschaft
027 956 51 50 | info@wohnresidenz-sanktjakob.ch | www.wohnresidenz-sanktjakob.ch

86 Zenklusen Sport & Mode
Sportgeschäft Winter & Sommer
027 956 15 29 | 079 371 39 76 | info@zenklusensport.ch | www.schneesport-grächen.ch

87 Zenklusen-Reisen Taxi, Reisebüro, Carreisen
027 956 24 56 | reisebuero.zenklusen@bluewin.ch | www.zenklusenreisen.ch
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Armbrustschützen und Schiessverein
Loepfe Urs | 027 956 32 47 | 079 436 50 70 | loepfe4@gmx.ch

Beach Event
Höhn Patrick +41 76 472 13 23 | p.hoehn33@gmail.com | info@beach-event.ch | www.beach-event.ch

Bergrettung
Schnidrig Nick, Präsident | nick97.schnidrig@gmail.com | 076 442 51 93
Gruber Damian, Obmann | 079 629 06 62 | damian.gruber@gmx.ch

Brauchtumsgruppe Rittigrabu
Pfammatter Hildegard | 027 956 11 80 | 079 596 11 80 | pfammatterhildegard@gmail.com

Die Mitte Grächen
Mario Andenmatten | 079 502 22 70 | info@cvp-graechen.ch | www.cvp-graechen.ch

Ferienwohnungsverein Grächen Apartments
Ruppen Kurt | 079 200 17 80 | kurt.ruppen@schwalbennest.ch | www.graechen-apartments.ch

Frauengemeinschaft
Patricia Williner | 079 355 45 66 | pniedi2@hotmail.com

Freunde der Suonen von Grächen
Walter Ivo | 078 736 95 81 | ivo.walter@vallex.ch | www.suonen-graechen.ch

Gemischter Chor, Messe 2x p. Monat am Sonntag
Ruppen Kurt | 079 200 17 80 | kurt.ruppen@schwalbennest.ch | Probe: Do. 19.30 Pfarreisaal

„Grechu ischi Heimat“
Christof Biner | +41 79 407 94 79 | cb@the-biners.ch | www.graechen-kultur.ch

Guggenmusik „Big-Beans“
Ruppen Fabian | 079 171 70 20 | info@big-beans.ch | www.big-beans.ch

Hotelierverein Grächen
Jonas Ruppen | 079 205 11 06 | joruppen@gmail.com

Jägerverein
Benjamin Amstutz | 079 286 47 74 | benjamin.amstutz@hotmail.ch

Jugendverein Grächen
Gruber Salome | 079 391 67 40 | salome.gruber@gmail.com | www.villa-u-18.ch

JUBLA
Samira Murpf und Fabian Ruppen |+41 79 284 45 75 | fabian.ruppen@schwalbennest.ch

Kinderfussball
Schürch Martin | 079 473 38 22 | mail@helvetia-zermatt.ch

Kleinkaliberschiessverein
Schnidrig Roland | 079 329 18 70 | roland.schnidrig@bluewin.ch

Kochende Männer
Ruff Gerold | 079 449 23 12 | gerold.ruff@sunrise.ch

Krabbelgruppe Grächen, Montag oder Freitag 15:00-17:00 Uhr
Palomino Beatriz | 078 769 82 00 | beatrizpd.bp@gmail.com

Kulturverein Grächen
Martin Schürch | 079 407 94 79 | martin.schuerch@graechen.ch | www.graechen-kultur.ch

Musikgesellschaft
Silvano Schnidrig, 079 231 27 44 | mghannigalp@hotmail.com | www.mg-hannigalp.ch

VEREINE UND ORGANISATIONEN
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VEREINE UND ORGANISATIONEN

NEO/CSP Grächen
info@csp-grächen.ch | www.csp-grächen.ch/wordpress

Samariterverein, Monatsübung, 19.00 Uhr am 1. Montag im Monat
Sandra Wyss, Deborah Chanton | 079 392 06 15 | deborah.chanton@gmail.com

Schäferverein
Gruber Heinrich | 079 433 17 51 | heinrich.gruber@bluewin.ch

Schweiz. Ski- und Snowboardschule
Gruber Heinrich | 079 433 17 51 | heinrich.gruber@bluewin.ch
Gruber Urban, Skischulleiter | 079 220 71 35 | info@skischule-graechen.ch | www.skischule-graechen.ch

Skat-Club
Fux Silvia | 079 444 10 51 | www.skatgraechen.ch

Skibob-Club
Bauer Andy | 079 324 56 32 | mail@snowbike-graechen.ch | www.snowbike-graechen.ch

Ski-Club
Eyholzer Veronique | 079 459 43 82 | www.scgraechen.ch | verowalter91@gmail.com

Snowboard-Team “White out”
Imboden Odilo | 027 956 10 69 | 027 956 35 36 | info@onesport.ch

Sportfischerverein Bezirk Visp
Meichtry Richi | 079 755 81 59 | richi.meichtry@bluewin.ch

Theaterverein Grächen
Nathalie Hohl | 79 329 22 71 | nathalie-hohl@hotmail.com | www.theaterverein-graechen.ch

Tourismusverein
Manuela Amstutz-Biner | 079 312 60 76 | amstutzmanuela@gmx.ch

Turn- und Sportverein Grächen
Schnidrig Aurelia | 079 460 58 57 | schnidrig.aurelia@gmail.com

UHC Ibex Grächen
Furrer Fabio | 079 732 07 39 | ibex.graechen@gmx.ch

Verein Ältere Leute
Hediger Reinhard | 027 956 22 86 | fotoreini@sunrise.ch

Verein Zweitwohnungseigentümer Grächen
Loetscher Dani | 079 329 13 83 | danloe@bluewin.ch | www.vzw-graechen.ch

Vispertaler Alphörnler
Stefan Jeiziner | 079 365 94 60 | vispertaler.alphoernler@gmail.com

Wirteverein Grächen
Williner Sternau | 079 433 10 70 | sternau.williner@bluewin.ch | www.wirteverein.info



50

WELLNESS-, GESUNDHEITS- UND 
ENTSPANNUNGSANGEBOTE

Lifestyle & Spa	 graecherhof.ch
Hotel Grächerhof	 027 956 25 15

Einziges Hallenbad in Grächen & 
hannigspa.ch	 027 955 10 00

Hotel Walliserhof	 027 956 11 22

Hotel Zum See	 hotel-zum-see.ch
	 027 956 24 24

Vroni Lochmatter	 079 310 04 66	
Kinesiologie, Naturheilpraktik, Massagen

Conny Schnidrig	 079 428 11 73
Dipl. Akupunkt-Massage-Therapeutin, 
von Kassen anerkannt

Roland Schnidrig	 079 329 18 70
Sauna, Massagen

Marlies Walter	 079 240 49 55
Klassische Körpermassage, Rücken- 
Nacken-Massage, Fussdruckmassage, 
Energiebehandlungen

KOSMETIK

Casa Bella	 027 956 23 87
Nagelstudio, Micro Blading,  
Permanent Make-up

Kosmetik ESTETICA	 079 764 27 08
Manicure, Pédicure, Lymphdrainagen, 
Fussreflex

Imboden Renate	 076 361 67 68
Fusspflege, Pédicure, Nagelspannen-
Technik, Nagel-Prothetik

WANDER- / BIKETOUREN

Rita Gruber, eid. dipl. Wanderleiterin
gruber.rita66@gmail.com

Odilo Imboden, MTB Instructor Swiss  
Cycling, info@trailguides.ch	

MUSEEN 

Ortsmuseum Grächen
Jubiläumsausstellung „Thomas Platter“ 
und Ausstellung „Zauberwasser“  
Geschichte der Grächner Wasserleiten 
  
Nach Vereinbarung,  
Joop Colijn	 079 431 58 82

ÖFFNUNGSZEITEN HANNIGALPBAHN

Bis 19.01.2024	 8:30-16:30
20.01.-07.04.2024	 8:30-17:00
www.graechen.ch

TOURIST INFORMATIONEN

SPORTZENTRUM ab 23.12.

Eisbahn, Eistockschiessen, Indoorspiel-
platz, Boulderwand  täglich 13:30-18:00

Eishockey, Tennis, Badminton, Fitness, 
Boulderwand auf Reservation. 
www.sportzentrumgraechen.ch
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TOURISMUS

Berggastronomie haucht frischen Wind 
in unsere Betriebe. Unter der Leitung des 
neuen Gastronomieleiters Marc Brunner 
wurde intensiv an der Neugestaltung der 
TUG Gastro gearbeitet. Die einzigartigen 
Charakterzüge der verschiedenen Einrich-
tungen spiegeln sich nun in den überarbei-
teten Speisekarten wieder und bieten den 
Gästen eine vielfältige kulinarische Erfah-
rung. Subtile Renovierungsarbeiten an der 
Stafelbar und im Hannig Self Restaurant 
betonen zusätzlich die Individualität die-
ser Standorte. Veränderungen gehen stets 
mit innovativen Ideen einher und so haben 
wir für diesen Winter mit den neuen Out-
door-Fondue-Fässern ein zusätzliches An-
gebot geschaffen. 

Neuheiten im Bereich Events und  
Erlebnisse 
In diesem Winter haben wir für Gäste und 
Einheimische ein abwechslungsreiches und 
vielfältiges Erlebnis- und Eventprogramm 
zusammengestellt. Für Partyfreunde fin-
den im Januar, Februar und März die Sum-
mit Sounds bei der Stafelbar statt, wo ver-
schiedene Künstler vor der spektakulären 
Bergkulisse musikalische Unterhaltung 
bieten. Der „Tag der offenen Tür“ im Ja- 
nuar stellt ein weiteres Highlight. Gäs-
te und Einheimische erhalten einen Blick 
hinter die Kulissen unserer Unternehmung 
und können sich aus erster Hand über die 
verschiedenen Bereiche eines Bergbahn-
betriebes informieren.
Für unsere kleinen Gäste planen wir im Fe-
bruar die so genannten Kinderwochen mit 
Künstlern und verschiedenen Animatio-
nen. Auch unsere Singles-Gäste kommen 
mit der zweiten Durchführung des Singles 
Weekend «Winter Edition» am 20. und 21. 
Januar auf ihre Kosten. Am 2. und 3. Feb-
ruar erleben die bekannten «Boozu-Näch-
te» ein sogenanntes Revival. Begleitet von 
Karim Habli werden die Teilnehmenden 

AUF DIE SKI, FERTIG, LOS

Wie üblich standen die Sommermonate im 
Zeichen der Wintervorbereitungen. Neben 
den «klassischen» Revisionsarbeiten an 
den Bahnanlagen, welche das gesam-
te Team um Reto Imesch termingerecht 
fertigstellen konnte, haben die Revisions-
arbeiten der Beschneiungsanlage viel Zeit 
in Anspruch genommen. Die klimatischen 
Veränderungen sind vor allem im Gebiet 
Seetal sicht- und spürbar: Durch das Ab-
schmelzen des Permafrostes kommt es 
häufiger zu Verschiebungen im Gelände, 
welche die Leitungen der Beschneiungsan-
lage arg in Mitleidenschaft ziehen. So wur-
den insgesamt 15 Lecks repariert, um die 
Schneesicherheit im Winter zu garantieren. 
Trotz dieses Mehraufwandes können wir 
das gesamte Seetalgebiet zu Winterbe-
ginn öffnen und unseren Gästen einwand-
freie präparierte Pisten bieten. 
Um die Qualität unserer Pisten hochzu-
halten, wurden im Sommer zwei neue Pis-
tenfahrzeuge angeschafft. Diese grosse 
Investition ermöglicht uns langfristig eine 
effiziente Arbeitsweise im Bereich Pisten-
präparation. Zur Steigerung der Attraktivi-
tät des Skigebietes eröffnen wir in Zusam-
menarbeit mit dem Verein Maunala den 
SnowPark in der Nähe der Stafelbar. Dieser 
Freestyle Park erweitert das Angebot für 
unsere jugendlichen Gäste und bietet den 
Skischulen ein neues Trainingsgelände, um 
die technischen Skills ihrer Gäste zu schu-
len. Des weiteren wird der neue Marken-
auftritt diesen Winter auch auf dem Berg 
ausgerollt: Diverse Neuanschaffungen von 
Parkelementen sorgen für mehr Spass und 
Action bei den Kindern und erstrahlen in 
einem modernen, zeitgemässen Design. 

Neues kulinarisches Angebot in der 
Berggastronomie
Der Wechsel in der Führungsebene der 
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so angenehm wie möglich zu gestalten 
und als Dank für die Treue zur Destination, 
profitierten die Käufer und Käuferinnen 
von einem nachhaltig produzierten und 
kuscheligen Badetuch im neuen Design 
von Grächen. Im Frühjahr 2024 starten wir 
den Vorverkauf mit der Lancierung einer 
neuen Jahreskarte, die es erlaubt die Berg-
bahnen im Sommer wie auch im Winter zu 
benutzen. 

Wir freuen uns auf eine erfolgreiche Win-
tersaison und florierende Zusammenarbeit 
mit unserer Leistungsträgerschaft.  

zwei Abende in die spannenden «Boozu» 
Geschichten Grächens eintauchen können. 
Beim allbekannten Valentinstag am 14. 
Februar können sich Turteltauben und Ver-
liebte auf ein Valentine’s Special mit kuli-
narischen Köstlichkeiten und romantische 
Stunden zu zweit unter dem sternenklaren 
Nachthimmel von Grächen freuen. Mit et-
was mehr Action geht es dann am 2. und 3. 
März mit dem ersten Free Style Contest im 
SnowPark bei der Stafelbar weiter. 
Die Wintersaison und dem damit einherge-
henden Frühlingsbeginn feiern wir gemein-
sam am 31. März mit der zweiten Durch-
führung des Snowspring Open Airs. Freut 
euch auf ein cooles Line-up unter anderem 
mit dem Indie-Schwergewicht The Garde-
ner & The Tree und Zürichs coolster Rock-
band Annie Taylor.

Vorverkauf 
Der diesjährige Vorverkauf stand ganz im 
Fokus des angekündigten Systemwechsels. 
Um unseren Gästen die Übergangsphase 

ROMAN ROGENMOSER

CEO Touristische  
Unternehmung Grächen AG
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Neue Bikes
Um unser Angebot attraktiver zu gestalten 
und den Wintersportfans noch mehr Fahr-
spass bieten zu können, haben wir unsere 
Bikes ersetzt. Wir sind stolz ihnen bereits 
zum Winterauftakt 2023/24 unsere neue 
Bike-Flotte zu präsentieren. Zögern Sie 
nicht, kommen Sie vorbei und testen Sie 
unsere neuen Brentner Snowbikes.
Während der gesamten Wintersaison 
können Snowbikes direkt bei Wannihorn-
Sport in Grächen gemietet werden. Planen 
Sie einen Schnupperkurs, einen Teame-
vent, Ledigenabschied, Familienplausch…, 
mit oder ohne Guide, für alle Ihre Wün-
sche haben wir die passende Lösung be-
reit. Kontaktieren Sie uns direkt unter  
info@snowbike-graechen.ch.

SKIBOB-CLUB

Der SBC Grächen blickt auf eine äusserst 
erfolgreiche Wintersaison 2022/23 zurück. 
Besonders hervorzuheben ist die Aus-
tragung der Snowbike WM 2023 vom 22. 
bis am 26. März 2023 in Grächen, bei der 
Teams und Athleten aus aller Welt auf ihre 
Kosten kamen. Auch unsere einheimischen 
Rennfahrer/innen Samira Walter, Yannick 
Willisch und Francesco Williner wussten zu 
überzeugen und glänzten mit guten Resul-
taten. Einen besonderen Dank geht an alle 
freiwilligen Helfer aus Grächen und der Re-
gion, die massgeblich zum reibungslosen 
Ablauf der Veranstaltung beitrugen.

Präsidentenwechsel
An der SBC GV 2023 vom 8. Oktober 2023 
trat Rolf Williner nach 5 Jahren als Präsi-
dent des SBC zurück. Rolf hat sich in sei-
ner Amtszeit als äusserst zuverlässiger 
und engagierter Präsident erwiesen, der 
unzählige erfolgreiche Events mitorgani-
siert hat. Sein Einsatz und seine Hingabe 
für den Club waren bewundernswert und 
haben entscheidend zum Erfolg des Ver-
eins beigetragen. Wir danken Rolf für sein 
Engagement und wissen es zu schätzen ihn 
weiterhin als aktives Clubmitglied in unse-
ren Reihen zu haben. Als neuer Präsident 
wurde Andy Bauer gewählt.

KULTUR UND VEREINE

links: snowbike-graechen.ch 
rechts: wannihorn.ch

ANDY BAUER

Präsident SBC
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(Grächen), Bauer Isaiah (Zaniglas), Fux 
Leon (Zaniglas), Fux Marciano (Rittinen), 
Fux Matteo (Herbriggen), Oliveira Soares 
Martin (Zermatt), Pollinger Raphael (Grä-
chen), Schürch Matteo (Grächen), Wil-
lisch Flavio (Täsch)

Auch die jüngeren beiden Teams scheinen 
unter der Leitung von Damian Allenbach 
und Benjamin Gsponer auf gutem Weg, in 
die grossen Fussstapfen treten zu können. 
Die älteren FC St. Niklaus 1 spielten in der 
Stärkeklasse 2, wo sie das Mass aller Dinge 
waren, souveräne Siege einfuhren und ent-
sprechend bereits ab der Frühlingsrunde in 
die Stärkeklasse 1 aufsteigen werden. Auch 
hier Bravo:
Allenbach Davy (Grächen), Anthamatten 
Nevin (Gasenried), Burlet Samuel (Zanig-
las), Bürcher Pauline (Herbriggen), Deras 
Diego (Grächen), Neff Soley (Herbriggen), 
Ruff Sandro (Grächen), Schuler Lyo (Za-
niglas)

Das Team St. Niklaus 3 startete in der Stär-
keklasse 3 als eines der jüngsten Teams. Es 
war unglaublich wie gut das Zusammen-
spiel bereits funktionierte. Widererwartet 
gingen auch sie bereits überwiegend als 
Sieger vom Platz. Weiter so: Bauer Jaron 
(Zaniglas), Bürcher Nicolas (Herbriggen), 
Cuturic Lorenco (Zaniglas), Gsponer Leon 
(Grächen), Imboden Davie (Randa), Im-
boden Flynn (Randa), Imboden Lenny 
(Randa), Willisch Noan (Stalden)

KINDERFUSSBALL

Bei den E-Junioren sind aktuell 3 Teams 
mit Grächner-Wurzeln am Start, welche 
ihre Heimspiele im Sportzentrum austra-
gen. E-Junioren sind Kinder bis und mit 
Jahrgang 2013, welche noch bis nach der 
Frühlingsrunde E-Junioren spielen dürfen. 
Danach wird es einen grossen Schnitt ge-
ben, da einige Spieler in die Regionalaus-
wahl aufgenommen werden und für den 
9er Fussball bei den D-Junioren die Teams 
neu zusammengestellt werden. 
Vor 4 Jahren habe ich für das Team mit 
den Spielern Jahrgang 2013 das verrückte 
Ziel im Grächen AKTUELL geäussert, dass 
wir im letzten Halbjahr mit unserer Mann-
schaft in der E Promotion spielen möchten. 
Die E Promotion wurde durch die D Forma-
tion ersetzt, aber nach wie vor spielen alle 
grossen Clubs vom Wallis in dieser Meis-
terschaft und seit einem halben Jahr auch 
der FC St. Niklaus. Ziel erreicht und das 
sogar ein halbes Jahr früher als geplant! 
Hätte mir damals jemand gesagt, dass wir 
gar um den Titel mitspielen werden – ich 
hätte ihn für verrückt erklärt! Leider hat es 
nach einer hohen und unnötigen Nieder-
lage gegen den FC Martigny- Sports nicht 
ganz gereicht, aber die Schlussrangliste 
lässt sich trotzdem sehen!
1. FC Monthey	 7 Spiele	 18 Punkte
2. FC Visp	 7 Spiele	 15 Punkte
    FC St. Niklaus	7 Spiele	15 Punkte
4. FC Sion	 7 Spiele	 12 Punkte
5. FC Martigny	 7 Spiele	   9 Punkte
6. FC Sierre	 7 Spiele	   9 Punkte
7. FC Conthey	 7 Spiele 	  3 Punkte
8. FC Brig-Glis	 7 Spiele	   3 Punkte

Wir sind stolz auf unsere Boys, die viel 
Trainingsfleiss an den Tag gelegt haben 
und mit viel Freude und Herzblut bei der 
Sache waren. Bravo: Andenmatten Nevio 

MARTIN SCHÜRCH

Kinderfussballtrainer
Jugend + Sport
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erhebliche Hürde darstellen. Dank dieser 
Spenden können sie beispielsweise aktive 
Mitglieder in ihrem örtlichen Volleyballver-
ein werden oder ihren Traum von einem 
Sommerlager verwirklichen, was wiederum 
den Vereinen zugutekommt.

Der andere Teil der Spende wird dem Klein-
kaliberverein zugeführt, der 1987 gegrün-
det wurde und sich in den letzten Jahren 
über erfreulichen Zuwachs an Jugendli-
chen und neuen Mitgliedern freuen kann, 
und darüber hinaus sportliche Erfolge fei-
ert. Die erste Mannschaft des Vereins hat 
mittlerweile den Aufstieg in die 2. Liga 
geschafft. Um den Betrieb des Kleinkali-
bervereins in Grächen zukünftig aufrecht-
erhalten zu können, sind dringende Moder-
nisierungen erforderlich. Das Beach-Event 
unterstützt diesen ansässigen Verein 
grosszügig, um den Erfolg des Vereins und 
seiner Nachwuchstalente nachhaltig zu 
fördern.
Wir blicken bereits jetzt voller Vorfreude 
auf das kommende Jahr. Der 22. Beach-
Event ist für den 9. bis 11. August 2024 ge-
plant.

BEACH-EVENT:  
GROSSZÜGIGE SPENDEN

Die 21. Ausgabe des Beach-Events war 
ein Triumph, sowohl in sportlicher Hinsicht 
als auch in Bezug auf die Veranstaltung 
selbst. 57 Teams nahmen an diesem be-
eindruckenden Turnier teil, während die 
Beachparty am Samstagabend in einer 
Atmosphäre von Frieden, Freude und aus-
gelassener Feierlichkeit stattfand. Auf der 
OpenAir-Bühne des Beach-Events sorgten 
die Punk-Rockband QL, Sixties Club und 
DJ Cale mit ihrer Musik für ausgelassene 
Stimmung unter den etwa 800 begeister-
ten Besuchern.
Im Rahmen der Generalversammlung 
des Trägervereins „Freunde des Beach-
Events“, die mit einer Teilnahme von rund 
30 Mitgliedern stattfand, konnten dem 
Sozialmedizinischen Zentrum Oberwallis 
sowie dem Kleinkaliberverein grosszügige 
Spenden in der Höhe von je 2500 Fran-
ken überreicht werden. Dieser erfreuliche 
Spendenbetrag war durch den Erfolg der 
diesjährigen Veranstaltung und die Unter-
stützung zahlreicher Sponsoren, Inseren-
ten, Gönner, Paten und Helfer möglich ge-
worden. 
Wir bedanken uns herzlich bei allen Betei-
ligten für ihre grossartige Unterstützung!
Die Spenden werden jeweils zweckgebun-
den eingesetzt, genauso wie in der Ver-
gangenheit, sowohl auf lokaler Ebene in 
Grächen als auch regional im Oberwallis. 
Ein Teil der Spende fliesst an das Sozial-
medizinische Zentrum Oberwallis, um be-
nachteiligten Kindern und Jugendlichen 
gezielt finanzielle Unterstützung für ihre 
Freizeitaktivitäten zu ermöglichen. Diese 
Aktivitäten sind oft mit erheblichen Kosten 
verbunden, die für die meisten von uns als 
geringfügig erscheinen, aber für die Be-
dürftigsten in unserer Gesellschaft eine 

KULTUR UND VEREINE
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WECHSEL AN DER SPITZE 
DES HOTELIERVEREINS

Sehr geehrte Einheimische, Gäste und Kol-
legen im Hotelgewerbe von Grächen und 
St. Niklaus,
im vergangenen Oktober hatte ich die 
Ehre, das Amt des Präsidenten des Hote-
liervereins Grächen/St. Niklaus von Olivier 
Andenmatten zu übernehmen. Als enga-
gierter Jungunternehmer in Hotellerie und 
Gastronomie liegt es mir besonders am 
Herzen, unsere Region zu stärken. Mein Ziel 
ist es, innovative Konzepte zu entwickeln 
und zu vermarkten, um unseren Verein zu-
kunftsfähig zu gestalten. Dabei fokussiere 
ich auf eine stärkere Digitalisierung und 
die Orientierung an neuen Gästegruppen, 
in enger Zusammenarbeit mit der TUG 
(Touristische Unternehmung Grächen).
Grächen ist mehr als nur ein Reiseziel – es 
ist ein Ort des Heimkommens, sowohl für 
Zweitwohnungsbesitzer als auch für unse-
re treuen Stammgäste, deren Loyalität wir 
sehr schätzen. Unser Engagement muss 
sich in neuen, kreativen Ideen, wegweisen-
den Projekten wie der Futura-Überbauung 
von Swisspeak und vor allem in der Förde-
rung der Gemeinschaft widerspiegeln. Die-
se Initiativen werden entscheidend sein für 
die Zukunft des Vereins, der Gemeinde und 
insbesondere unserer Jugend in Grächen/
St. Niklaus.
Ein weiteres wichtiges Ziel ist es, die Sai-
sonzeiten zu verlängern und neue Gäste 
für Grächen zu gewinnen. Ich bin fest da-
von überzeugt, dass solche Bemühungen 
allen Mitgliedern unserer Gemeinschaft zu-
gutekommen werden.
Ich freue mich sehr auf diese neue Heraus-
forderung und bin entschlossen, mich mit 
voller Kraft für unseren wunderschönen 
Ort und die Region einzusetzen.

Mit freundlichen Grüssen

JONAS RUPPEN

Präsident Hotelierverein

KULTUR UND VEREINE

ZWEITWOHNUNGS- 
EIGENTÜMER

Liebe Leser
Wissen Sie, was unser Verein will? Wir wol-
len mit Ihnen zusammen die Destination 
Grächen stärken.
Mit der Wahrung der Interessen der Zweit-
wohnungseigentümer und als Ansprech-
partner zu den Mitgliedern fördern wir den 
gegenseitigen Austausch mit der Gemein-
de, mit der TUG, mit GT, allen Leistungs-
trägern und den Einheimischen in Grächen.
Wir informieren die Vereinsmitglieder über 
aktuelle Bedürfnisse und Anliegen von 
Grächen, diskutieren darüber und unter-
stützen die Handlungen, die zur Stärkung 
der Destination Grächen führen. Zudem 
pflegen wir die Beziehungen zwischen den 
Vereinsmitgliedern. 
Zum Wohlergehen unseres schönen Grä-
chen sind alle – Einheimische, wie auch wir 
Zweitheimische – gefordert, gemeinsam 
und zielorientiert zu agieren. 
Wir sitzen im selben Boot und wirken zu-
sammen.
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Jeder Zweitwohnungseigentümer von Grä-
chen und St. Niklaus kann bei uns Mitglied 
werden. (siehe Anmeldetalon in dieser Aus-
gabe)
Unsere nächsten Anlässe:
•	Freitag, 29. Dezember 2023; 16:30 Uhr 

Silvesterapéro im Walliserhof
•	Samstag, 27. Januar 2024: 17:00 Uhr 

Stammtisch im Gädi
•	Samstag, 10. Februar 2024; 16:30 Uhr 

Stammtisch im Room‘s chez Beni
•	Samstag, 24. Februar 2024; 16:30 Uhr 

Stammtisch im Hotel Hannigalp
•	Samstag, 9. März 2024; 16:30 Uhr 

Stammtisch im Walliserhof
•	Freitag, 29. März 2024; 16:00 Uhr Gene-

ralversammlung im Kirchgemeindesaal

Mitglieder, deren Gäste, sowie Mitglied-
schaftskandidaten sind an unseren Anläs-
sen willkommen.

Wir freuen uns auf Sie.

DANIEL LOETSCHER

Präsident VZW Grächen

KULTUR UND VEREINE

MUSIKGESELLSCHAFT  
HANNIGALP

Im Oktober fand unsere jährliche Gene-
ralversammlung statt. Einige Musikanten 
mussten wir verabschieden, aber wir durf-
ten neue Gesichter in unseren Verein auf-
nehmen. Dieses Jahr wurde ebenfalls ein 
neuer Vorstand gewählt. Obwohl zu die-
sem Zeitpunkt noch kein neuer Dirigent 
unsere Proben leitete, entschieden wir, 

unseren Auftritt an Allerheiligen wie ge-
wohnt beizubehalten. Chiara Loepfe leitete 
den Verein, unterstützt von Konrad Walter, 
da beide in dieser Zeit gemeinsam unsere 
Proben leiteten
Eine Woche später konnten wir bereits un-
seren neuen Dirigenten, Hansruedi Kämp-
fen, begrüssen. Er dürfte im Dorf kein Un-
bekannter sein, da er auch den Gemischten 
Chor von Grächen dirigiert. Mit neuer Mo-
tivation sind wir wieder voller Freude am 
Musizieren, denn auch dieses Jahr darf die 
MG Hannigalp am 25. Dezember wieder 
mit weihnachtlichen Klängen die Messe 
begleiten. 
Anfangs November konnten wir unser tra-
ditionelles Lotto wie gewohnt durchführen, 
welches noch vom alten Vorstand organi-
siert wurde. Ein grosses Dankeschön an 
dieser Stelle. Natürlich bedanken wir uns 
bei allen welche die MG Hannigalp am 
Lotto, wie auch das ganze Jahr hindurch 
unterstützen.
Der neue Vorstand setzt sich wie folgt zu-
sammen: 
Präsident: Silvano Schnidrig 
Vizepräsidentin: Chiara Loepfe
Aktuarin: Jana Bosshard 
Kassier: Rinaldo Amstutz
Materialverwalter: Tizian Gruber 

Gemeinsam blicken wir optimistisch in die 
Zukunft der MG Hannigalp und freuen uns 
auf viele weitere musikalische Erfahrungen 
unter der Leitung unseres neuen Dirigen-
ten.
Eure Dorfmusik- MG Hannigalp Grächen

links: www.mg-hannigalp.ch, rechts: Facebook
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COUNTDOWN AM BERG

Am Fusse der Bergkette wohnte ein Ski-
rennfahrer. Sechs Jahre lang fiel keine Flo-
cke Schnee. Völlig entnervt verbrannte der 
Sportler eines Tages seine Skiausrüstung 
und besorgte sich eine Angel mitsamt Zu-
behör. Fünf Monate lang warf er die An-
gel jeden Tag in den trüben Bergsee, aber 
niemals fing er einen Fisch. Da versorgte 
der Skirennfahrerfischer die Angel  im Kel-
lerschrank und beschloss, von nun an die 
Berge zu besteigen; und er ging sich eine 
Kletterausrüstung kaufen. Vier Wochen 
lang beobachtete er,  wie immer wieder 
losgelöste Steine auf die Köpfe von Leuten 
fielen, und wie diese dabei ums Leben ka-

JOLANDA BRIGGER- 
RUPPEN

Autorin

men. Aus Zorn darüber, blieb die Sportka-
none während einer Bergtour einmal kurz 
stehen und warf sein Kletterzeug wie im 
Affekt den Berg hinab. Nun wartet der Ski-
rennfahrerfischerkletterer schon seit drei 
Tagen auf seine Rettung.



HAUSKEHRICHT

Der Hauskehricht darf nur mehr in den 
offiziellen Gebührensäcken (orangen 
Gebührensäcke) abgeliefert werden. Alle 
anderen Abfallsäcke werden nicht mit-
genommen!
Die Kehrichtabfuhr wird vom Gemein-
deverband durchgeführt. Bitte den 
Kehricht nur noch in den öffentlichen 
Sammelstellen, Kehrichthäuschen, und 
nicht mehr am Strassenrand deponieren. 
Die Leerung der Kehrichtsammelstellen 
erfolgt nach Bedarf!! Die Entsorgung 
der Container erfolgt wie bisher – jeweils 
jeden Donnerstag (bei Feiertagen jeweils 
am Vortag). Die Container, mit Plomben 
versehen, werden nur am Donnerstag 
geleert – bitte nur am Donnerstag be-
reitstellen.

PET-FLASCHEN

PET-Flaschen nach dem Motto „Luft 
raus, Deckel drauf“ können in den 
Sammelstellen unterhalb des Gemein-
desaales, beim Parkhaus (Unterstand 
Parkplatz Ost) in Niedergrächen, (Ab-
zweigung Ried), ze Stadlu, beim Sport-
zentrum, in der Spieli, in den Matten und 
im Schmidji entsorgt werden.

GLASSAMMELSTELLEN

Glascontainer befinden sich bei den 
Sammelstellen: unterhalb Gemeindesaal, 
Sportzentrum, Bina, Niedergrächen, Hei-
minen und beim Parkhaus (Unterstand 
Parkplatz Ost). 

ALTEISEN, SPERRGUT 
DEPONIE TEIF GÄSSI

Alle Arten von Metallen, Kochherde, 
Wasch-, Spül- und Trocknungsmaschi-
nen, alte Velos (ohne Sattel und Pneus), 
alte Mofas (ohne Benzin- und Ölresten, 
ohne Sattel und Pneus), Felgen ohne 
Pneus. 
Alle Arten von Metallen; max. Länge 3 
m, getrennt von Plastik, Isolation, Gum-
mi und Holz.

Nur von Privathaushalten: Boiler, Kühl-
vitrinen, Gastroschränke, Türen von 
Kühlgeräten, Elektrogeräte des Bau-, 
Garten- und Hobbymarktes. Von Fach-
geschäften werden keine Rücknahmen 
der genannten Artikel entgegengenom-
men. 

Holz bis auf weiteres: keine grösseren 
Mengen aus Umbauten! Maximale Län-
ge 1.2m, getrennt von Eisenteilen – Preis 
nach Menge

Anderes Sperrgut: - Fr. 5.--/kg

Auto-Batterien und Pneus werden keine 
angenommen; Rückgabe an Verkäufer.
Die Deponie ist ausschliesslich jeden 1. 
Samstag des Monats von 09.00 Uhr – 
11.00 Uhr geöffnet (ausgenommen  
Januar, Februar, März)

BATTERIEN (KEINE AUTOBATTERIEN), 
ALTKLEIDER, KONSERVEN, ALU, ÖLE

Diese Abfälle sind getrennt beim Keh-
richthaus unterhalb des Gemeindesaales 
in den dafür vorgesehenen Behältern zu 
versorgen und nicht nur hinzustellen.
Textil- und Altkleider sind in sauberem 
Zustand und in verschlossenen Säcken in 
den Tell-Tex Kleidercontainer zu legen.

UMWELTINFO

65



PAPIER- UND KARTONSAMMLUNGEN

Papier und Karton gehören nicht zum 
Hauskehricht.

Jeden 2. Mittwoch ab 7.30 Uhr können 
Papier und Karton am Morgen, gebündelt 
und verschnürt, am Strassenrand abge-
legt werden. Das Altpapier wird auch im 
autofreien Dorfteil eingesammelt.

Daten: 13.12, 27.12, 10.01, 24.01, 07.02, 
21.02, 06.03, 20.03, 03.04, 17.04, 01.05

Papierannahme im Kehrichthaus unter-
halb Gemeindesaal: Jeden Freitag von 
17.00 Uhr - 19.00 Uhr

SPERRGUT-SAMMLUNG  
(NUR BRENNBARES MATERIAL)  
FÜR DIE KEHRICHTABFUHR

Brennbarer Abfall, der nicht in einem 
Gebührensack Platz hat, muss verklei-
nert werden, so dass er die Länge von 
2 Metern nicht überschreitet und nicht 
mehr als 30 Kilo wiegt. Bei der Sperrgut-
Sammlung handelt es sich nur um brenn-
bares Material und ist offen zur Ent-
sorgung bereitzustellen. Das brennbare 
Sperrgut muss mit einer Sperrgutmarke 
versehen sein. Das Material kann zusam-
mengeschnürt abgegeben werden. 
Was ist brennbares Sperrgut? 
Die Maximallänge von 2 Meter und das 
Maximalgewicht von 30 Kilo nicht über-
schreitend können grössere brennbare 
Abfälle wie Möbelstücke, Postermöbel, 
Matratzen, grössere Kunststoffteile, Tep-
piche, Stühle der Kehrichtabfuhr bereit-
gestellt werden. Es ist jedoch darauf zu 
achten, dass vorgängig Metallteile und 
sonstige, nicht brennbare Teile entfernt 
werden. (Achtung neue Sperrgutmarken 
auch für 10 Kilo!) 
In Ausnahmefällen wird loses Sperrgut 
(Styropor, Isolationsmaterial, Schaf-
wolle, Siloplastik etc.) in durchsichtigen 
und mit einer Sperrgutmarke versehenen 
Plastiksäcken (erhältlich in der Landi) 
mitgenommen.

GRÜNGUT

Für Grünabfälle steht beim Dorfsammel-
platz unterhalb des Gemeindesaales ein 
Container von Mai bis und mit Oktober 
während den folgenden Zeiten zur Ver-
fügung:  
Freitag ab 08.00 bis Montag 08.00 Uhr

ZUWIDERHANDLUNGEN WERDEN 
MIT EINER BUSSE GEAHNDET.	  

Gemeinde Grächen

REDAKTIONSSCHLUSS AUSGABE FRÜHLING 2024: 04. MÄRZ 2024

IMPRESSUM	  

Alexander Walter
Chalet Soldanella, 3925 Grächen,
079 672 77 75, 
info@augensaft.com

Fotos laut Angabe oder zur Verfügung 
gestellt.

AUSGABEN	  

Erscheint 4-mal jährlich an alle  
Haushalte, Gewerbe und Gäste

Jahresabos für Auswärtige:
CHF 24.– exkl. MWST.

UMWELTINFO
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